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Vorstand & Impressum
Andrea Kreusch - 1. Vorsitzender, Geschäftsstelle
Birsteinstraße 6 - 65795 Hattersheim
Tel. 06190 - 74457
vorstand1@acdcd.de - geschaeftsstelle@acdcd.de
Andrea Hey-Meier - 2. Vorsitzende
Heddesheimer Straße 68 - 69493 Hirschberg
Tel. 06201 - 53489 oder mobil: 0171 - 1947644
vorstand2@acdcd.de
Schriftführerin
zur Zeit unbesetzt
Kassenwartin
zur Zeit unbesetzt
Ingrid Heimel - Zuchtleitung
Elberndorf 4 - 57339 Erndtebrück
Tel. 02753 - 3511
zuchtleitung@acdcd.de
Andrea Hey-Meier - Beauftragte für Erziehung & Ausbildung
Heddesheimer Straße 68 - 69493 Hirschberg
Tel. 06201 - 53489 oder mobil: 0171 - 1947644
ausbildung@acdcd.de
Johannes Herbel - Beauftragter für Öffentlichkeitarbeit
Schulstraße 29 - 35614 Aßlar
Tel. 06441 - 88816
oeffentlichkeit@acdcd.de
Sara Herzlinger - Beauftragte für das Ausstellungswesen
Lönsstraße 14 - 63486 Bruchköbel
Tel. 06181 - 73654
ausstellung@acdcd.de
Jana Rusch - Zuchtbuchstelle
Hohewurth 16 - 27612 Loxstedt
Tel. 0471 - 9022966
zuchtbuchstelle@acdcd.de

Bankverbindung:
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau, BLZ: 795 500 00, Kto: 845 02 31
IBAN: DE45 7955 0000 0008 4502 31, BIC/SWIFT: BYLADE M1ASA

Abo-Preis: 
16,00 EUR Inland, 18,00 EUR Ausland (jährlich, Einzelpreis 4,00 EUR)
Anzeigenpreis:
1 Seite 12,50 EUR, Doppelseite 25 EUR, Rückseite 20 EUR (Mitglieder)
1 Seite 17,50 EUR, Doppelseite 35 EUR, Rückseite 25 EUR (Nicht-Mitglieder)

Mitgliedsbeitrag seit 01.01.2011:
Vollmitglieder 52,00 EUR/Jahr incl. ACD-Brief und „Unser Rassehund“, Anschlussmitglieder 20,00 EUR, 
Aufnahmegebühr 20,00 EUR einmalig

Der nächste ACD-Brief erscheint im Dezember 2013.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der 5 Dezember.

Wir freuen uns über ihr Feedback, Bilder, Anzeigen, Beiträge und Leserbriefe.
Bitte einsenden an: redaktion@acdcd.de

Layout, Gestaltung: Johannes Herbel, Irrtümer und Änderungen vorbehalten.
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Vorwort

Liebe Vereinskolleginnen, liebe Vereinskollegen, liebe ACD- Freunde!

Wie Ihr vielleicht alle schon der ACDCD-Homepage entnommen habt, wurde nach der Fortsetzung 
der Jahreshauptversammlung in Weiterstadt auf einer Außerordentlichen Mitgliederversammlung 
ein „neuer“ geschäftsführender  Vorstand mit „altbekannten“ Gesichtern gewählt: 
Andrea Hey- Meier hat zusätzlich zum Amt der Beauftragten für Erziehung und Ausbildung noch 
das Amt der Zweiten Vorsitzenden übernommen, ich selbst habe mich bereit erklärt wieder den 
ACDCD e.V. als Erste Vorsitzende zu vertreten.

Die Fortsetzungsversammlung der JHV und auch die AOMV verliefen beide in einer Atmosphäre 
angeregter sachlicher Diskussion, besondere „Vorfälle“ gab es keine. Leider waren nur wenige 
Mitglieder nach Weiterstadt gekommen, von ihnen wollte oder konnte sich niemand als Kassen-
wart/in oder als Schriftwart/in zur Verfügung stellen. 

Das bedeutet leider, dass die Arbeitsbelastung derer, die jetzt den Verein leiten sollen, sehr viel 
größer ist als in einem voll besetzten Vorstand – und das bedeutet, dass zurzeit alles etwas lang-
samer geht als bei einer normalen „Vorstandsbesetzung“. Das wirkt sich besonders etwa auf den 
Zuchtbereich aus, in dem der Eingang von Zahlungen kontrolliert werden muss und wo Rech-
nungen geschrieben werden müssen. Auch die Mitgliederverwaltung bedeutet Mehrarbeit für die 
vorhandenen  Vorstandsmitglieder. Wir versuchen die Arbeiten der beiden nicht besetzten Posten 
zwar auf die anderen Schultern im gesamten Vorstand zu verteilen, aber das macht sehr viel 
Koordination notwendig, die uns auch wieder viel Zeit kostet. 
Da der Tag aber auch für Vorstandsmitglieder nur 24 Stunden hat, ist unser Verein sehr darauf 
angewiesen, dass sich möglichst bald Mitglieder finden, die als Kassenwart/in oder als Schriftwart/
in ehrenamtlich im Vorstand mitarbeiten möchten – nur so kann unser Australian Cattle Dog Club 
Deutschland wirklich für alle Mitglieder „rund laufen“.

Jeder oder jede, der/die sich vorstellen könnte, mit uns zusammen für unseren Verein zu arbeiten, 
sollte sich mit uns unter vorstand@acdcd.de in Verbindung setzen. Die Mitarbeit könnte zunächst 
„kommissarisch“ beginnen und dann von einer Mitgliederversammlung bestätigt werden.
Wir würden uns über neue (selbstverständlich auch über  „altbekannte“!) Vorstandskolleginnen 
oder Vorstandskollegen sehr freuen, eine „kollegiale“ Aufnahme in das gut zusammen arbeitende 
bestehende Vorstandsteam wird natürlich von uns allen sehr gerne versprochen!

Im Namen aller Vorstandsmitglieder wünsche ich Euch und Euren Cattledogs einen wunderbaren, 
sonnigen Herbst mit viel Spaß – wir würden uns freuen, möglichst viele Vereinskameradinnen und 
Vereinskameraden bei der ACDCD-Veranstaltung am 24. November in Köln begrüßen zu können!

Eure Andrea Kreusch
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Redaktionsmeldungen 

ACD-Brief 4/2013

Der ACD-Brief für Dezember ist in gedruckter Form geplant. Er soll, gefüllt mit ein paar schönen 
Geschichten und Berichten rund um das Leben und Arbeiten mit dem Australian Cattle Dog, als 
Auslage für kommende Veranstaltungen dienen. Dabei möchten wir Euch die Möglichkeit geben 
selbst aktiv mitzuarbeiten. Über Artikel für die Dezemberausgabe würden wir uns sehr freuen.
Der gedruckte ACD-Brief bietet außerdem Züchtern und Deckrüdenbesitzern die Möglichkeit 
Weihnachtgrüße zu inserieren. Eine nette Möglichkeit für das schöne Jahr zu bedanken. 

Anzeigenpreise:
1 Seite 12,50 EUR, Doppelseite 25 EUR, Rückseite 20 EUR (Mitglieder)
1 Seite 17,50 EUR, Doppelseite 35 EUR, Rückseite 25 EUR (Nicht-Mitglieder)
1 Seite 35,00 EUR, Doppelseite 50 EUR (gewerbliche Werbung)

Anzeigen bitte in sehr guter Qualität (300dpi) an redaktion@acdcd.de.
Nach Veröffentlichung des ACD-Briefes erhalten Sie eine Rechnung.
Der Anzeigenschluss ist der 5. Dezember 2013

Fotos für die Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder,
leider stehe ich bei der Gestaltung von ACD-Brief und anderem Informationsmaterial vor einem 
wiederkehrenden Problem. Es fehlt dem Verein an hochauflösenden Fotografien. 

Das Vereinsarchiv ist veraltet und hauptsächlich noch analog geführt. 

Viele unter Euch machen hervorragende Fotos von ihren Hunden. In unterschiedlichsten 
Situationen: Im Sport, bei der Arbeit, im Urlaub und Zuhause. Fotos also, die dem Australian Cattle 
Dog ein vielfältiges Gesicht geben. Genau diese Fotos suchen wir. 

Bitte sendet uns Fotos von euren Hunden an redaktion@acdcd.de
Mit dem Einsenden gebt ihr dem Verein das Recht die Fotos für Werbezwecke zu nutzen.

Nur so erhalten wir zukünftig ein buntes Bild unserer Hunde.
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Veranstaltungen

24.11.2013 Inventarisierung und Verhaltenstest in Köln

Am 24. November findet eine Inventarisierung im Kölner Norden statt. 
Richter ist VDH Präsident Prof. Peter Friedrich. 
Veranstaltungsbeginn: 10:00 Uhr.Veranstaltungsort: Übungsgelände der ADRK BG Köln - Nord

Bitte senden Sie zur schriftlichen Anmeldung das Anmeldeformular in zweifacher Ausfertigung, 
sowie eine Kopie der Ahnentafel, an die Zuchtleitung. Die Teilnahmegebühr ist, per Vorkasse, bis 
zum Meldeschluss, auf das Vereinskonto zahlbar. Bei verspäteter Zahlung ist die Teilnahme nur 
gegen Vorlage des original Überweisungsträgers möglich.

Meldestelle: Ingrid Heimel, Elberndorf 4, 57339 Erndtebrück, zuchtleitung@acdcd.de   

Meldeschluss: 08.11.2013

Außerdem ist ebenfalls ein Verhaltenstest für diesen Tag geplant. Nähere Informationen folgen 
dazu in Kürze auf der Vereinswebseite. Eine Meldung dazu ist über das Online-Formular möglich.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Beauftragten für Erziehung & Ausbildung.

Meldestelle: Andrea Hey-Meier, Heddesheimer Straße 68, 69493 Hirschberg, ausbildung@acdcd.de
Meldeschluss: 13.11.2013

Den Tag wollen wir außerdem dazu nutzen uns in vorweihnachtlicher Atmosphäre auszutauschen 
und ein paar nette Stunden, mit anderen Cattle Dog interessierten Menschen, zu verbringen.
Für Kaffee und Kuchen ist selbstverständlich gesorgt. 

Diese Veranstaltung ist öffentlich. Wir freuen uns neben den Mitgliedern auch andere, vom Austra-
lian Cattle Dog begeisterte, Menschen in Köln begrüßen zu dürfen.
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Im Zuchtgeschehen

Bitte senden sie zuchtrelevanten Unterlagen per 
Einwurfeinschreiben an die Zuchtbuchstelle!

Informationen  für unsere Züchter Deckrüdenbesitzer
Liebe Züchter und Deckrüdenbesitzer,
in letzter Zeit kommt es immer wieder zu Problemen mit unvollständigen Zuchtunterlagen. 
Wir möchten daher noch einmal darauf hinweisen, dass ausschließlich vollständige Unterlagen 
bearbeitet werden können. Bitte senden Sie Deckmeldungen, Wurfmeldungen, HD- und ED- 
Röntgenausswertungen, Audiometrische Befunde und  andere zuchtrelevante Meldungen in 
Papierform an die Zuchtbuchstelle. Anderenfalls kann leider keine Veröffentlichung erfolgen.

Mit Änderung der Zuchtordnung vom 8. September 2013 wird ab 1. Januar 2014 ein DNA-Profil für 
Zuchthunde verpflichtend. Dazu wurde in der Zuchtordnung vermerkt:

§ 4.1.2 DNA – Datenbank
Für alle Australian Cattle Dogs, die ab dem 1. Januar 2014 im ACDCD e.V. zur Zuchtzulassung vorgeführt werden, ist 
eine Blutprobe an LABOKLIN Labor für klinische Diagnostik GmbH & Co.KG zu senden. Die Blutprobe wird zur Erstel-
lung eines DNA-Profils genutzt. Die DNA Analyse wird dem Besitzer des Hundes ausgehändigt. Das für den DNA-Test 
nicht verwertete Blut wird eingelagert und steht dem Verein für spätere Reihenuntersuchungen zur Verfügung. 
Die Anonymität der Eigentums- und Besitzverhältnisse der untersuchten Tiere wird gewährleistet. Die Regelung gilt 
auch für Importe, die im ACDCD e.V. zur Zucht zugelassen und zur Zucht verwandt werden sollen. Rüden aus dem 
Ausland können nur genutzt werden, wenn 1.Januar 2014 ein DNA-Nachweis erbracht wird.
Hunde aus Deutschland, die im ACDCD e.V. aktiv zur Zucht eingesetzt werden, sind nachzutesten. Die Kontrolle des 
erbrachten Nachweises erfolgt durch die Zuchtleitung. Getestete Hunde werden in unserem Vereinsorgan „ACD-Brief“ 
und auf der Clubwebseite als „DNA-Profiliert“ veröffentlicht.

Der Vorstand des Australian Cattle Dog Club Deutschland steht aktuell in Verhandlungen mit 
LABOKLIN. Nutzen Sie bitte das Formular „Untersuchungsauftrag Genetik Hund/Katze“
bis ein  vereinseigenes Formular für diese Untersuchung zur Verfügung steht. 

        Zuchtbuchstelle    
    Jana Rusch
    Hohewurth 16
    27612 Loxstedt
    Tel. 0471 - 9022966
    zuchtbuchstelle@acdcd.de
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Im Zuchtgeschehen

Neue Zuchtkommission gewählt

Auf der Fortsetzung der Jahreshauptversammlung in Weiterstadt wurde eine Zuchtkommission 
gewählt. Dazu waren eine Änderung der Zuchtordnung und der Satzung notwendig.

§ 3.1.2 Zuchtkommission
Die Zuchtkommission besteht aus insgesamt fünf Mitgliedern. Dem Zuchtleiter als Vorsitzenden, sowie vier 
kynologisch erfahrenen Vereinsmitgliedern, welche eine züchterische Tätigkeit von mindestens vier gezüchteten 
Würfen in ihrer Zuchtstätte nachweisen können oder eine Zuchtwartqualifikation besitzen und/oder einen tierärztlichen 
und/oder genetischen Studienabschluss vorweisen können.

Familienmitglieder, Ehepartner/Lebensgefährten oder im gleichen Haushalt lebende Angehörige dürfen nicht 
gemeinsam der Kommission beisitzen.

Zuchtkommissionsmitglieder müssen unbescholten sein.

Die Mitglieder der Zuchtkommission, welche diese Voraussetzungen erfüllen, werden von der Mitgliederversammlung 
des ACDCD e.V. vorgeschlagen und von ihr für die Dauer von zwei Jahren gewählt.

Die Zuchtkommission ist zuständig für die Entscheidungen über Ausnahmen im Rahmen dieser Ordnung. 

Die Zuchtkommission soll mit Züchten, zur Unterstützung dei Ausnahmeregelungen, einen laut 
§ 26 der Satzung gewählten Ausschuss zur Erledigung bei besonderen Angelegenheiten beauftragen. Hierzu gehören 
u.a. Einholung und Beratung bei Gutachtern, Fachtierärzten und Genetikern.

Es kommt immer wieder die Frage auf, welche Entscheidungen nun konkret in das Gebiet der 
Zuchtkommission fallen. Es sind die Entscheidungen über Ausnahmen in der Zuchtordnung.

Ein konkretes Beispiel. Meine Hündin hat das 8. Lebensjahr überschritten uns soll noch einmal 
bedeckt werden. Laut unserer Zuchtordnung dürfen Hündinnen zum Bedeckungszeitraum aber 
nicht älter als acht Jahre sein. In diesem Fall kann ich eine Ausnahme der Zuchtordnung 
beantragen. Dazu stelle ich eine offizielle Anfrage an die Zuchtkommission. Die Anfrage kostet 50 
Euro. Erst jetzt wird die Kommission aktiv und trifft, nach Prüfung, eine Entscheidung über den 
geplanten Zuchteinsatz.

Die Zuchtkommission hat, in der Regel, keine Entscheidungskraft bei der Auferlegung 
von Nachzuchtkontrollen.
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Vorstellung: Zuchtkommission

8

Die neue Zuchtkommission stellt sich vor:

Es ist wieder passiert….ich soll mich vorstellen. 

Dabei hatten wir das doch schon ein paar Mal: 

- als ich den Versand des, damals noch in Papierform erscheinenden, 
ACD-Briefes übernommen hatte

- als ich 2007 Schriftführerin würde
- als ich bereits einmal Mitglied der Zuchtkommission wurde

Nun gut also los für all die Mitglieder die mich noch nicht kennen.

Mein Name ist Anja Kröner und ich lebe mit Mann und 3 Kindern in 
Nordschwabens freundlicher Mitte in Donauwörth. Wir haben ein 
eigenes Haus und 3000 qm Garten. Direkt vor dem Küchenfenster 
sehe ich eine unserer Pferdekoppeln. Ziemlich idyllisch also, wenn 
nicht gerade kleine halbstarke Cattle Dog Kinder ihr Temperament l
autstark ausleben.

Mein erster Cattle Dog war und ist ein tauber Rüde namens Bronco. 
Obwohl er eine „harte Nuss“ ist hat genau ER mich von dieser Rasse 
überzeugt. Mitte September wurde er 14 Jahre und ich hoffe er bleibt 
mir noch etwas erhalten.

Vor genau 10 Jahren bin ich dann Mitglied im Club geworden.

Die Anzahl der Cattle Dogs in unserer Familie wuchs und seit 9 Jahren bin ich auch Züchterin unter dem 
Kennel Namen  „Woylie’s“.

Unsere Hunde und deren Nachwuchs  waren und sind aktiv als Rettungshunde, geprüfte Hunde in einem 
Beiss-Präventions-Programm, Hütehunde, Flyball, Agility, Fährten, Reitbegleithunde, Obedience etc. 
einigen begegnet man auf Shows und alle sind heiss geliebte Familienhunde. Wir freuen uns ein Leben 
lang von Ihnen zu hören.

Wer möchte darf uns auch gerne im Süden besuchen. 
Ich hätte gute Referenzen in Sachen Verpflegung vorzuweisen.

Die neu gewählte Zuchtkommission sind Anja Kröner, Beate Anthes, Maike Jatho und Dr. Sabine 
Helmes. Leider ist Beate Anthes am 30. September 2013 wieder von ihrem Amt zurückgetreten.
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Vorstellung: Zuchtkommission

Liebe ACDCD – Vereinsmitglieder,
als neues Mitglied der Zuchtkommission im ACDCD e.V. möchte ich 
mich gerne vorstellen:

Mein Name ist Maike Jatho, ich bin Tierärztin und führe seit 13 
Jahren eine ambulante Pferdepraxis in Schleswig – Holstein mit 
Schwerpunkt bildgebende Diagnostik. 

Mit meiner Stammhündin Skita (Ashley the Bushwalker) züchte 
ich seit 2010 Australian Cattle Dogs. Ich liebe diese Rasse seit ich 
sie Ende der 80er in Australien auf einer Farm „in Action“ erleben 
durfte!
Ihr unvergleichlicher Charme, ihre Gewitztheit, ihre unaufdringliche 
Freundlichkeit, ihre unglaubliche Arbeitsbereitschaft und ihre 
Leichtfüßigkeit haben mich sofort fasziniert!

Mein Name ist Sabine Helmes, 
ich bin 45 Jahre alt, promovierteTierärztin und seit 12 Jahren Mit-
glied im ACDCD. 

Damals zog zu meiner  Bull Terrier-Hündin „Buccaneer´s Emmely“ 
meine ersteACD-Hündin „Hot Chili´s You´re My Josephine“ von 
Martine Drauden aus Luxemburg ein. 

Viele Jahre habe ich Rettungshundearbeit betrieben. Aus berufli-
chen Gründen fehlt mirdazu aber mittlerweile die Zeit. 

Mein Mann, unser 6jähriger Sohn undich wohnen in einem 400 
Jahre alten Fachwerkhof in einem kleineren Ort bei Bonn. Dort 
bin ich mit zwei Kollegen seit 12 Jahren als Kleintierpraktikerin in 
eigener Tierarztpraxis niedergelassen. Meine Schwerpunkte liegen 
in der Internistik, hier insbesondere in der Dermatologie und Endo-
krinologie sowie in der Verhaltenskunde. Seit einem Jahr haben wir 
mit „Bee Lowlands Arika-Jill“ von Anja Bienen aus Sonsbeck

unseren zweiten ACD. Zusätzlich leben hier weitere Kleintiere wie Katzen, Vögeln, Schildkröten... 

Ich freue mich auf eine konstruktive Zusammenarbeit in derZuchtkommission des ACDCD zum Wohle un-
serer besonderen Hunde!

Meine 4 Hunde begleiten mich jeden Tag bei der Arbeit, wir sind rund um die Uhr zusammen, dabei 
faszinieren mich diese Tiere immer wieder aufs Neue.

Ich hoffe, in meiner Arbeit in der Zuchtkommission dazu beitragen zu können, dass diese robuste, 
sportliche und liebenswerte Rasse so bleibt wie sie ist: gesund, wesensfest und einzigartig!
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Erziehung & Ausbildung
Vorstellung von Andrea Hey-Meier

Ich lebe mit Ehemann, erwachsenem Sohn, 2 ACD und einem Kampfkater an der Bergstraße, 
nähe Heidelberg. Es gab zwar immer Hunde im Familienkreis, aber der erste eigene Hund zog 
vor mittlerweile 28 Jahren ein.Im Lauf der Jahre begleiteten mich u.a. ein Irischer Wolfshund-Mix, 
Rottweiler und Riesenschnauzer.

Bei  Mad Max II wurde ich neugierig auf diesen pfiffigen tierischen Begleiter von Mel Gibson und 
startete meine Infosuche, was sich im internetlosen Zeitalter noch etwas schwieriger gestaltete.
Ich infizierte mich darüber endgültig mit dem ACD Virus und 1995 zog mein Seelenhund Jumpin 
Jokers Al Capone als Welpe ein, Jahre später folgte ihm der erwachsene Jumpin Jokers Elroy.
Heute teile ich mein Leben mit Carmina Saphira „Siffi“ vom Teufelsjoch  und Alec „Harry“ von 
Cattledrover, die beide auch als erwachsene Hunde zu uns fanden.

Saphira hat mittlerweile Team Test und BH in der Tasche, Harry arbeitet daran.
Beide sind begeisterte Schutzdienstler, THS oder Agility ist nicht so ihr Ding.

Mit „Capi“ eröffnete ich eine der ersten WelpenLernSpielGruppen in weitem Umkreis des swhv 
Vereins, in dem ich seit 1992 Mitglied bin.

Ich engagierte mich zeitgleich bei der IG Cattle Dog und hatte dort schon mal das Vergnügen für 
Ausbildung und Erziehung zuständig zu sein.
Als die Übungsleiterscheine Pflicht wurden machte ich zum einen die Schulung/Prüfung zum 
Basis –ÜL, zum andren gleich auch den THS ÜL. 
Anschließend war ich bei einer der ersten Trainerschulungen dabei und legte die Prüfung zum 
Basistrainer ab und machte im gleichen Jahr auch den VDH Ausbilder für den Hundeführerschein.
Im Lauf der Jahre habe ich unzählige Schulungen, Fortbildungen auf dem gesamten Sektor des 
Hundesports / der Erziehung besucht und nutze jede Gelegenheit um mich weiterzubilden.

Neben meiner praktischen Arbeit mit Welpen, Rüpeln, Team Test‘lern, Begleithunden, 
Problemhunden, Soka‘s etc. bin ich seit 1997 auch Mitglied des Vereinshauptvorstandes, bzw. im 
geschäftsführenden Vorstand.

Seit 2009 bin ich ebenfalls Mitglied des Kreisgruppenvorstandes der KG 03 im swhv.

So konnte ich im Lauf der Zeit viele nützliche Kontakte knüpfen und auch in andre Teilbereiche 
„rund um den Hund“, wie Diensthundeausbildung, Wesenstest, Behindertenbegleithund, Herding 
etc. Einblick erhalten.

Ich freue mich auf die Möglichkeit meine jahrelange praktische Erfahrung mit der Entwicklung, 
dem Verhalten von Hunden etc. nun auch dem ACDCD e.V. zur Verfügung zu stellen.
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Erziehung & Ausbildung
Mein derzeitiger Wunsch an Euch alle, 
als Beauftragte für Erziehung und Ausbildung:

Ich würde gerne für den ACDCD e.V. eine „deutschlandweite Datenbank“  anlegen, mit den 
Kontaktdaten von geprüften Trainern, Hundeplätzen, Hundeschulen, erfahrenen 
ACD-Hundehaltern etc.

Egal welche Unterordnung/Sportart unterrichtet wird oder spezielle Erfahrung vorhanden ist – ich 
würde mich über Eure formlose Rückmeldung freuen, damit hier ein wichtiger Baustein für alle 
ACD Halter entsteht.

Um Züchtern die Möglichkeit zu geben ihre Welpenkäufer z.B. schon auf eine Welpengruppe 
aufmerksam zu machen, damit Halter von pubertierenden Cattle Dogs rasche Hilfe  und 
Sportbegeisterte einen ACD erfahrenen Verein/Trainer finden.

Der nächste Schritt wäre z.B. alle Prüfungen, Turniere, Pokalkämpfe aus jeder möglichen Sparte, 
die Ihr anbietet oder teilnehmt, sowie Funturniere, Hunderennen, Dogwalks bei mir zu melden, 
damit sie auf der Homepage veröffentlicht werden können. 

Vielleicht schaffen wir es auch gemeinsam mit einem kooperativen Hundesportverein z.B. auch 
einen ACDCD Team Test und/oder eine Begleithundeprüfung zu organisieren.

Ich freue mich auf Eure Resonanz, den Ideenaustausch und jede Menge Input.

Herzliche Grüße

Andrea Hey-Meier
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Im Zuchtgeschehen

Am 15.09.+16.09.2013
deckte der blaue Rüde „Danbar‘s Nelson at Horsemans Buddies“
die blaue Hündin „Roadhouse Pretty Little Angel Eyes“
Der Wurf wird in der Zuchtstätte Horseman‘s Buddies erwartet.

Am 25.+26.08.2013
deckte der rote Rüde „Silverbarn‘s Siro“
die rote Hündin „Bangles from the Elmiramaplesugar‘s“
Der Wurf wird in der Zuchtstätte Peschencattles erwartet. 

A-Wurf Dolce-Blu‘ - Wurftag 07.08.2013
Grand Ch. Va Bene Kazari Toyo-Ken, HD B1, ED 0, prcd2-PRA Normal/Clear
x
Avery‘s Va Bene von der Sturmhöhe,HD B1, ED 0,prcd2-PRA Carrier
2/3 Welpen in blau, Kaiserschnitt 

Deckmeldungen

Wurfmeldungen
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Im Zuchtgeschehen

C-Wurf Peschencattles vom 27.05.2013, Wurfabnahme vom 24.07.2013
Red Manor Elano vom Landhof Rothaus x Peschencattles Anjali
Hündinnen
Chandra, rsp, Hm, b.O.Hvm N, z.Zt. der Wurfabnahme Caniniengstand
Chaniya, r, b.O.Hvm N
Charu, r, b.O.Hvm N

U-Wurf Wallaroo vom 21.05.2013, Wurfabnahme vom 01.08.2013
Jack Daniels von der Weide am Main x Wallaroo In Flagranti
Rüden
Upper Crust, bl, b.O.Hvm N 

Wurfabnahmen und 
Audiometrische Untersuchung / BAER Test
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Im Zuchtgeschehen
Spaltlampenuntersuchung-/ Indirekte 
Ophthalmoskopie und prcd2 PRA Egebnisse

Hüft-/ und Ellenbogendysplasie - Auswertungen

Working Mates Burn Every Turn - frei am 04.10.2013 

GC Freemantle Doctor Flower Power Rosy - frei am 23.09.2013

GC Freemantle Doctor Flash By Night - frei am 20.09.2013

Turrella Blue Flaming Devil - frei am 18.09.2013
Befund: Membrana Pupillaris Persistens(MPP) - nicht frei
Anmerkung: MPP bds,OD Iris-Iris und Linsenvorderkapsel, 
OS MPP-Pigment auf vord. Linsenkapsel

Drywood‘s Liberty of Horsemans Buddies - frei am 25.08.2013 - Obergutachten 
Befund: Kolobom Retina - nicht frei
Anmerkung: OS: Verdichtung an der Grenze Nucleus - Cortex : nicht mit bloßem Auge sichtbar

Cattle Catcher‘s Born To Heel - frei 18.09.2013

McCoy‘s Dunja of Blue Spirit - frei am 03.09.2013

Sawdust‘s Inspired Impression - frei am 13.08.2013 

Kasper of Little Willy Willys, HD A1, ED 0 vom 25.09.2013

Knockout of Little Willy Willys, HD A1, ED 0 vom 25.09.2013

Chili from the Elmiramaplesugar‘s, HD A1, ED 0 vom 12.09.2013

Bloody Mary Va Bene von der Sturmhöhe, HD B1, ED 0 vom 28.08.2013

Wallaroo Star Spangled Banner, HD A1, ED 0 vom 12.08.2013 
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Drywoods Liberty of Horseman Buddies - erteilt am 10.09.2013
Einschränkungen: Verpaarung nur mit ECVO Befund freien Zuchtpartner.

Roadhouse Pretty Little Angel Eyes - erteilt am 10.09.2013
Einschränkungen: Zuchtpartner muss prcd2-PRA Normal/Clear Optigen getestet sein.

Danbar‘s Nelson at Horsemans Buddies - erteilt am 10.09.2013
Uneingeschränke Zuchtzulassung.
Empfehlung: Zuchtpartner sollte Iriskolobom/Irishypoplasie frei sein.

McCoy‘s Glory of Blossom - erteilt am 10.09.2013
Einschränkungen: Verpaarung nur mit vollzahnigen Zuchtpartner. Bis zum Eintrag des prcd2-PRA 
Status muss der Zuchtpartner prcd2-PRA Normal Optigen getestet sein. 

Im Zuchtgeschehen
Zuchtzulassungen

Der Australian Cattle Dog Club Deutschland gratuliert ganz herzlich zur Zuchtulassung von:
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Ausstellungsergebnisse
CACIB Bremen 03.08.2013

Richter: Josef Pohling (D)
Richteranwärter: Claus-Peter Fricke (D)

Rüden Veteranenklasse
Wild Desert Dingo‘s Bobby Brown 1. Platz, Bester Veteran, BOB

Rüden Jugendklasse
Askaba vom Löwgenberg nicht anwesend

Rüden Zwischenklasse
Duchess from elmiramaple sugar‘s SG1

Rüden Offene Klasse
Sawdust‘s Jazz N Blues V1, Anw. Dt. VDH, CH, CAC, CACIB
Muhad‘dib‘s Blue Baringa SG2
MK Northern Divinity My Boy Braveheart Mick SG3

Hündinnen Jugendklasse
Bloody Mary Va Bene von der Sturmhöhe V1, Anw. Dt. Jgd. Ch. VDH, Bester Junghund

Hündinnen Zwischenklasse
Sawdust‘s Key To Success V1, Anw. Dt. VDH Ch., CAC, CACIB

Hündinnen Championklasse
Wild Desert Dingo‘s Indian Summer SG1

Hündinnen Offene Klasse
McCoy‘s Glory of Blossom G

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit oder Vollständigkeit
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Ausstellungsergebnisse
CAC Bremen 04.08.2013

Richter: Andrzej Kaźmierski (PL)

Rüden Veteranenklasse
Wild Desert Dingo‘s Bobby Brown 1. Platz, Anw. Dt. Vet. Ch., CAC, Bester Veteran, BOB

Rüden Jüngstenklasse
WindDrover Dot Com Vv1

Rüden Jugendklasse
Askaba vom Löwgenberg nicht anwesend

Rüden Zwischenklasse
Peschencattles Aslan SG1

Hündinnen Jugendklasse
Bloody Mary Va Bene von der Sturmhöhe V1, Anw. Dt. Jgd. Ch. VDH, Bester Junghund, BOS

Hündinnen Championklasse
Wild Desert Dingo‘s Indian Summer SG1

Hündinnen Offene Klasse
McCoy‘s Glory of Blossom SG1

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit oder Vollständigkeit
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Ausstellungsergebnisse
CACIB Leipzig 24.08.2013
Richter: Marija Kavcic (SLO)

Rüden Jugendklasse
Woylie´s Jake-Blue V1, Anw.Dt.Jgd.Ch.VDH, Jugendsieger Leipzig
Keen Freckles Blue Laces Outback Maverick SG2
Byron Va Bene von der Sturmhöhe nicht anwesend

Rüden Zwischenklasse
Peschencattles Aslan V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC, BOS, CACIB, Sieger Leipzig
Turrella Red Flaming Dragon V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH

Rüden Championklasse
Flintstone Turrella Red Tattoo Outback Maverick V1, Anw.Dt.Ch.VDH

Rüden Offene Klasse
Mc Coy´s Hank Little Wolf Of Red Flower V1, Anw.Dt.Ch.VDH, res.CAC, res.CACIB
Wild Desert Dingo´s Living Legend V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH
Escape Red Lane Outback Maverick SG3
Red Manor´s Elano vom Landhof Rothaus nicht anwesend

Hündinnen Veteranenklasse
Twister 1.Platz, Anw.Dt.Vet.Ch.VDH

Hündinnen Jüngstenklasse
Stampedes Geese Creek Pippa VV1

Hündinnen Jugendklasse
Wild Desert Dingo´s Night Trail V1, Anw.Dt.Jgd.Ch.VDH, Jugendsiegerin Leipzig
Mc Coy´s Ishani Of Crystal Red Fire V2, res.Anw.Dt.Jgd.Ch.VDH
Wild Desert Dingo´s Once In A Lifetime V3
True-Blue Outback Heeler A Perfect Glory V4
Bloody Mary Va Bene von der Sturmhöhe SG

Hündinnen Zwischenklasse
Highland Mills Bones Of Blue Knight V1, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC, CACIB, BOB, Siegerin Leipzig
Peschencattles Anjali SG2

Hündinnen Offene Klasse
Mc Coy´s Concordia Of Blue Spirit V1, Anw.Dt.Ch.VDH, res.CAC, res.CACIB
Mc Coy´s Glory Of Blossom V2, res.Anw.Dt.Ch.VDH
Bangles from the! Elmiram aplesugar´s SG3
Amelie Indigo Generation SG4

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit oder Vollständigkeit
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Ausstellungsergebnisse
German Winner Leipzig 25.08.2013
Richter: B. Kavcic (SLO)

Rüden Veteranenklasse
Wild Desert Dingo‘s Bobby Brown 1. Platz, Anw. Dt. Vet. Ch. VDH, German Veteran Winner

Rüden Jugendklasse
Woylie‘s Jake Blue SG1
Keen Freckles Blue Laces Outback Maverick SG2
Byron Va Bene von der Sturmhöhe nicht anwesend

Rüden Zwischenklasse
Turrella Red Flaming Dragon V1, Anw. Dt. Ch. VDH
Peschencattles Aslan V2, res. Anw. Dt. Ch. VDH
Danbar‘s Nelson at Horseman‘s Buddies SG3

Rüden Championklasse
Flintstone Turrella Red Tattoo Outback Maverick V1, Anw.Dt. Ch. VDH

Rüden Offene Klasse
Wild Desert Dingo‘s Living Legend V1, Anw. Dt. Ch. VDh, CAC, CACIB, German Winner, BOB
McCoy‘s Henry The Lion of Red Flower V2, res. Anw. Dt. Ch. VDH
Escape Red Lane Outback Maverick SG3
Red Manor‘s Elano vom Landhof Rothaus nicht anwesend

Hündinnen Veteranenklasse
Twister 1. Platz, Anw. Dt. Vet. Ch. VDH, German Veteran Winner, Bester Veteran

Hündinnen Jugendklasse
McCoy‘s Ishai of Crystal Red Fire V1, Anw. Dt. Jgd. Ch. VDH, German Youth Winner
McCoy‘s Inola of Crystal Red Fire V2, res. Anw. Dt. Ch. VDH
True-Blue Outback Heeler A Perfect Glory V3
Wild Desert Dingo‘s Night Trail V4
Bloody Mary Va Bene von der Sturmhöhe V
Wild Desert Dingo‘s Once In A Night Time V

Hündinnen Zwischenklasse
Peschencattles Anjali SG1

Fortsetzung auf der nächsten Seite.

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit oder Vollständigkeit
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Ausstellungsergebnisse
Hündinnen Championklasse
Wild Desert Dingo‘s Indian Summer V1, Anw. Dt. Ch. VDH

Hündinnen Offene Klasse
Wild Willow‘s Jasira Red Jawa V1, Anw. Dt. Ch. VDH, CAC, CACIB, German Winner, BOS
Bangles from the elmiramaplesugar‘s V2, res. Anw. Dt. Ch. VDH, res. CAC, res. CACIB
McCoy‘s Glory of Blossom V3
Amelie Indigo Generation SG4

Roadhouse Pretty Little Angel SG

CACIB Rostock 08.09.2013
Richter: Jochen Eberhardt (D)

Rüden Jugendklasse
Keen Freckles Blue Laces Outback Maverick SG1

Rüden Offene Klasse
Mc Coy‘s Facer of Crystel Red Fire V1, Anw. Dt. Ch. VDH, CAC, CACIB, BOB
Mc Coy‘s Henry the Lion of Red Flower SG2

Hündinnen Zwischenklasse
Highland Mill‘s Bones of Blue Knight V1, Anw. Dt. Ch, VDH, CAC, CACIB

Hündinnen Offene Klasse
King‘s ACD Cottage Chasira nicht anwesend
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Offener Brief
18. Juli 2013

Offener Mitglieder-  Brief an den
Vorstand des Australian Cattle Dog Clubs Deutschland e.V.

Sehr geehrte Vorstandsmitglieder, da der erste Termin zur Jahreshauptversammlung 2013 des ACDCD e.V. 
leider abgesagt wurde und es keine alternative Veranstaltung für uns Mitglieder gab, haben sich einige Mit-
glieder Gedanken zum Verein und den Geschehnissen in letzter Zeit und aktuell gemacht. Wir wünschen 
uns vom Vorstand umgehend ausführliche Antworten zu unseren Fragen, die wir der Einfachheit halber, 
numerisch auflisten. Wir wünschen uns dringend eine Klärung dieser Punkte unter dem TOP 
Verschiedenes während der JHV am 21. Juli in Grünstadt.

1. Wir möchten, dass der Fall „Polleichtner“ vom Vorstand nochmals im Detail dargestellt wird. Auch 
wünschen wir uns eine detaillierte Erklärung, weshalb es von der „Amtsenthebung“ nur noch zu einem 
Rücktritt kam.

Antwort:
Die Antwort erfolgte bereits im ACD- Brief 02/2013.

Anmerkung der Redaktion: Der ehemalige Vorstand zitiert noch einiges aus dem genannten ACD-Brief. 
Aus Platzgründen verzichten wir darauf und verweisen auf den ACD-Brief 2/13.

2. Wir verlangen eine eingehende Stellungnahme vom Vorstand, wie es dazu kommen konnte, dass Rech-
nungen aus dem Zuchtgeschehen in den vergangenen Jahren nicht gestellt wurden, diese erst jetzt nach-
träglich eingefordert wurden und weshalb diese offenen Rechnungen nicht bei den Kassenprüfungen in den 
Kassenbüchern aufgeführt waren. Es handelt sich hier um eine Misswirtschaft von Vereinsgeldern, also 
unseren Geldern, und wir erwarten eine detaillierte Erklärung von Seiten des Vorstandes, bzw. der Kasse.

Antwort:
Weshalb die Kassenprüfer dies nicht bemerkt haben liegt in deren Verantwortung. Die Rechnungen 
stammen aus der Kassenführung des letzten Vorstandes (2009- 2011). Es ist empfehlenswert, dass die 
entsprechenden Jahre nochmals von einem unabhängigen Prüfer, z.B. einem Wirtschaftsprüfer, welcher 
nichts mit dem Verein zu tun hat erneut geprüft wird, da auch noch weitere Missstände in der 
Kassenführung des letzten Vorstandes (2009- 2011) aufgefallen sind wie z.B. fehlender Einzug der 
ACD- Brief Abonnenten der Jahre 2010 und 2011 (604 € fehlen dadurch in der Kasse). Insgesamt wurden 
Rechnungen nicht gestellt oder versandt in Gesamthöhe von 2318 €, siehe auch anhängende Liste. Dies 
wurde bei den Kassenprüfungen nicht festgestellt!

Anmerkung des aktuellen Vorstandes: Uns wurde eine Liste mit den benannten Rechnungen zugesandt, 
da hier die Namen, Leistungen und Leistungsbeträge von Mitgliedern aufgelistet sind, dürfen wir diese Liste 
aus datenschutztechnischen Gründen nicht veröffentlichen.
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3. Wir möchten darüber informiert werden, welche Personen die Zuchtunterlagen der Zuchtleitung der 
letzten Jahre kontrolliert, unterschrieben und genehmigt hat. Es ist ein Verstoß gegen die VDH- Statuten, 
dass Zuchtleitungen ihre eigenen Unterlagen genehmigen und verwalten. Hiermit meinen wir explizit die 
Zuchtangelegenheiten von Frau Polleichtner aus ihrer gesamten Zeit in ihrem Amt.

Antwort:
Hierzu können wir keine Stellungnahme abgeben, da das Thema Zuchtgeschehen grundsätzlich in der 
Verantwortung der Zuchtleitung liegt. Im Regelwerk des ACDCD gibt es hierzu keine Regelung. Im Zweifel 
muss dies separat geprüft werden. Der restliche Vorstand hat die Zuchtunterlagen von Frau Polleichtner 
nicht geprüft. Es wurden laut unserem Wissen auch wenig oder gar keine Unterlagen an die Zuchtbuchstel-
le geschickt. Dies ist hier nochmals nachzufragen.

4. Wir möchten über alle dem Verein anhängende und abgeschlossene Gerichtsverfahren informiert 
werden. Das bedeutet: wir wollen den Grund der Verfahren wissen, die entsprechenden Klageschriften 
lesen können und fordern eine Veröffentlichung der Urteile und deren Begründungen im geschlossenen 
Mitgliederbereich der Vereinsseite, bzw. im ACD- Brief. Wir weisen dabei ausdrücklich darauf hin, dass 
Urteile in Deutschland immer öffentlich sind, und somit niemand einer Schweigepflicht unterliegt.

Antwort:
Die Urteile Weckmüller, Neff und auch Kloth liegen dem neuen Vorstand seit dem 25.07.2013 vor, so dass 
dieser entscheiden kann, wer wann wo etwas veröffentlicht. Zwei Ehrengerichtsverfahren liegen beim AG 
Frankfurt vor. Hier hat der Vorstand keinen Einblick. Hier können sich nur die beteiligten Personen einigen, 
damit die Unterlagen ausgehändigt werden und eventuell beim VDH- VG abgehandelt werden.

5. Wir wünschen uns vom Vorstand und der Zuchtleitung eine Stellungnahme zum Rücktritt der Mitglieder 
der Zuchtkommission und eine Erklärung, wie es dazu kam. Gerne hören wir hierzu auch die Zuchtkommis-
sionsmitglieder an. Sollten sich Zuchtkommissionsmitglieder satzungswidrig verhalten haben, so fordern 
wir, dass diese für einen Zeitraum von mindestens 2 Wahlen nicht wieder in die ZK gewählt werden dürfen. 
Jedes Vereinsmitglied verpflichtet sich, sich an die Satzung zu halten. Eine eigenmächtige Ignoranz der 
Satzung und der Zuchtordnung einer so wichtigen Kommission ist gegenüber den Mitgliedern schlichtweg 
verantwortungslos und muss Folgen haben.

Antwort:
Die Zuchtkommissionsmitglieder haben sich nicht satzungswidrig oder ähnliches verhalten. Die ZK konnte 
mit der Entscheidung zum Fall Anja Bienen, welche der Vorstand getroffen hat, nicht umgehen. Der 
Vorstand hat entgegen der ZK entschieden, dass Frau Bienen ihre AT erhält mit dem Eintrag, dass die 
Hunde mit Rückbiss nicht mit Zuchtverbot eingetragen werden, sondern mit der Eintragung z. Z. der Wurf-
abnahme Rückbiss. Hier die Schreiben, welche zwischen Zk und 1./2. Vorsitzenden versendet wurden. Die 
Forderungen waren unhaltbar für uns.
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An den Vorstand des ACDCD e.V. - per mail
Betr.: Rücktritt der Zuchtkommission

Sehr geehrte Mitglieder des Vorstandes des ACDCD e.V.,
im Anschluss an die Telko am Montag, 27.5.2013 zum Thema Rücktritt der ZK haben sich alle Mitglieder der ZK 
nochmals untereinander verständigt. Wir erkennen an, dass sich die 1. und der 2.Vorsitzende ernsthaft um Klärung 
der Angelegenheit bemühten. Auch die Verantwortung, die jetzt kurz vor der endgültigen Aufnahme im VDH mit dieser 
Entscheidung einhergeht, machte die 1. Vorsitzende eindringlich deutlich. Wir teilen Ihre Sorge, dass durch den 
Rücktritt der gesamten ZK neue Probleme auf die Führungsriege des Vereins zukommen, die auch in der Folge die 
Stellung des Vereins in der Öffentlichkeit weiter demontieren würden. 

Leider wurde auch deutlich, dass die Zuchtleitung die Hintergründe, die zum Rücktritt führten, nicht wirklich 
wahrgenommen hat. Die Zuchtkommission hatte zwei Mal einstimmig beschlossen (09.02. A. Bienen, A- Wurf und 
19.02. S. Döll, N- Wurf) den Eintrag „Zuchtverbot“ bei Welpen mit Kieferanomalien beizubehalten und den Mitglieder 
die Entscheidung über Eintragungen in Ahnentafeln zu überlassen. Grund war alle Züchter gleich zu behandeln und 
ein eindeutiges Datum für die Änderungen zu haben. Da die Zuchtleitung diesen Beschluss ohne Rücksprache mit ZK 
außer Kraft gesetzt hat und es nun Züchter gibt deren Welpen einen Eintrag „Zuchtverbot“ haben und Welpen anderer 
Züchter ohne Eintrag, sieht sich die ZK in diesem Fall nicht verantwortlich gegenüber dem Vorstand und der 
Mitgliederversammlung gemäß ACDCD- Satzung § 21. 

Wir wollen einen zweiten Versuch starten, damit dem Verein nicht weiterer zusätzlicher Schaden zugefügt wird und 
möglichst wenig von unseren aktuellen Auseinandersetzungen nach außen dringt. Wir setzen allerdings voraus, dass 
es ab sofort von Seiten des Vorstands und der Zuchtbeauftragten keine Situation/Beratung/Entscheidung rund um 
das Thema Zucht mehr geben wird, in der die Zuchtkommission umgangen/nicht auf dem Vorwege informiert/nicht mit 
einbezogen wird. Dies gilt im Besonderen für die Zusammenarbeit mit der Zuchtleitung. Sie darf ohne die ZK keine 
Entscheidungen fällen, die nicht bereits durch die Zuchtordnung grundsätzlich geregelt wurde und muss nach 
demokratischem Mehrheitsprinzip die Ergebnisse von Abstimmungen innerhalb der ZK akzeptieren, auch wenn es 
nicht ihren persönlichen Vorstellungen entspricht. Damit es nicht zu weiteren Problemen in der Abwicklung im 
Bereich Zucht kommt, soll die Zuchtbeauftragte sich entweder mit der ehemaligen Zuchtbeauftragten bezüglich ihres 
Arbeits-  und Entscheidungsspielraums sowie dem bisherigen Abwicklungsverfahren in Verbindung setzen oder eine 
der älteren ZK- Mitglieder wie z.B. Claudia Weber, um entsprechende Informationen bitten. Verbesserungsvorschläge 
sollen anschließend innerhalb der ZK besprochen und evtl. abgesegnet werden, damit alle ZK- Mitglieder in Zukunft 
auf dem gleichen Wissensstand sind und auch -  wenn nötig -  nach Absprache Teilbereiche von Aufgaben rund um die 
Zucht des ACD übernehmen können. Auch der Vorstand soll sich in Zukunft -  entsprechend der Satzungen und 
Ordnungen unseres Vereins -  grundsätzlich aus Fragen der Zucht heraushalten. Sollte eine Entscheidung nach 
Sichtweise des Vorstands unumgänglich in der Vorstandsrunde zu besprechen sein, muss die ZK auf dem Vorwege 
hiervon in Kenntnis gesetzt und (wie im Fall Bienen gefordert) an einer Entscheidungsfindung auch in 
Zusammenarbeit mit dem Vorstand beteiligt werden. 

Die in dieser Runde getroffenen Entscheidungen sind von allen Beteiligten zu akzeptiere und auch entsprechend nach 
außen zu vertreten. Desweiteren ist unumgänglich dafür Sorge zu tragen, dass es ab sofort keine persönlichen 
Angriffe/Anschuldigungen und Unterstellungen gegen einzelne Mitglieder der ZK mehr geben darf. Dies stört 
nachhaltig die Möglichkeit zu einer produktiven Zusammenarbeit und ist dem Vereinsziel, der Verbesserung der 
Rasse des Australian Cattle Dog, nicht förderlich. 

Der Vorstand sollte hier deutliche Signale setzen, indem er die betreffenden Personen zur Rede stellt und wenn nötig, 
auch abmahnt. Eine entsprechende Vereinbarung sollte innerhalb dieser Gruppe formuliert werden. Unqualifizierte 
Bösartigkeiten und ungeprüfte Unterstellungen gegen Einzelne gibt es bereits in der ACD- Szene zur Genüge, das 
benötigen wir jetzt nicht auch noch innerhalb der ZK. Dies sind im Groben die Voraussetzungen, die uns für eine 
zukunftsweisende , produktive Zusammenarbeit zwingend notwendig erscheinen. 

Mit freundlichen Grüßen
Zuazana Behne, Barbara Weber, Claudia Weber, Brigitte Doert
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Antwort von uns:

Sehr geehrte Damen der Zuchtkommission,
wir haben ihre Ausführungen zur Kenntnis genommen. Uns sind hierbei einige Punkte aufgefallen, die wir hier noch 
ansprechen und klären möchten. 
1. Sie haben gleich im ersten Absatz mitgeteilt, dass sich alle Mitglieder der ZK nochmals untereinander verständigt 
haben. Die Kommission besteht aus der Zuchtleitung als Vorsitzenden, sowie 4 weiteren von der MV gewählten Mit-
gliedern, also insgesamt 5 Personen. Unterzeichnet haben dieses Schreiben aber nur 4 Mitglieder. Wir haben uns nun 
die Frage gestellt, was mit dem 5. Mitglied der ZK ist, bzw. warum dieses nicht mit als Unterzeichner aufgeführt ist...?
2. Dass bei den aufgeführten Fällen die Zuchtleitung ohne Rücksprache mit der ZK die entsprechende Eintragung ver-
anlasst hat, wird der Vorstand separat mit der ZL klären. Hier wird dieser Vorstand also wie bisher auch ohne direkte 
oder indirekte Aufforderung seiner Pflicht nachkommen.
3. Weder die Zuchtleitung noch der Vorstand haben den Beschluss der Kommission außer Kraft gesetzt -  und schon 
garnicht grundlos. Dies haben wir versucht ihnen in dem mehr als mühsamen Gespräch zu erklären. Wie versuchen 
dies hiermit noch einmal zu erklären: Frau Bienen hat einen Widerspruch eingelegt. Dieser wurde von der 1.VS an 
die Kommission weitergeleitet. Als Antwort kam lediglich zurück, dass dieser Fall nicht noch einmal behandelt wird. Es 
wurde nicht mitgeteilt, dass bereits ein Widerspruch behandelt wurde! Frau Bienen hat sich nach der entsprechenden 
Mitteilung der 1. VS an einen Anwalt gewandt. Dieser hat erneut die Änderung der Eintragung gefordert. Der Vor-
stand hat dem Anwalt mindestens 2 mal mitgeteilt, dass bereits von der Kommission ein Beschluss gefasst wurde und 
ein entsprechender Antrag der Kommission für die anstehende JHV vorliegt. Auch wenn dies dem Anwalt von Frau 
Bienen nicht genügt hat, hat sich der Vorstand durch weitere Forderungen nicht unter Druck setzen lassen und „mal 
eben“ ihren Beschluss gekippt! Nachdem die JHV abgesagt werden musste, waren wir jedoch in der Situation dass
sich die Klärung der Angelegenheit um mindestens 8 Wochen hinauszögern wird. Somit bliebe also für Frau Bienen, 
bzw. ihrem Anwalt ausreichend Zeit einen Widerspruch bei VDH VG einzureichen. Zu unserer Absicherung hat die 
1. VS beim VDH Justiziar Herrn Bartscherer entsprechend rechtliche Auskunft geholt. So, wie der ZL, als auch dem 
Vorstand bereits klar war, dass Frau Bienen grundsätzlich im Recht ist mit ihrer Forderung, hat dies auch Herr 
Bartscherer bestätigt. Dies würde also für den Verein bedeuten, dass Frau Bienen, bzw. ihr Anwalt einen Zuspruch 
vom VDH VG in dieser Angelegenheit bekommen würde. Dieser Beschluss wurde im Übrigen von der damaligen 
Zuchtleitung nicht an den Vorstand weitergeleitet. Die Kosten für die Entscheidung der ZK müsste also der Verein 
tragen. Um diesen unnötigen Rechtsstreit zu vermeiden und im Hinblick darauf, dass die Versammlung dem gestellten 
Antrag zustimmen würde, hat der Vorstand einen vorläufigen Beschluss gefasst! Diese Entscheidung muss in jedem 
Fall von der MV bestätigt werden. Der Vorstand muss keine Kommission um Erlaubnis fragen wenn er einen 
Beschluss fasst, insbesondere bei der Abwendung von evtl. entstehendem Schaden für den Verein. 

Für die Kommissionen sind als Sprecher und erste Anlaufstelle zu den entsprechenden Fachfragen die Kommissions-
leitungen im Vorstand, sei es bei Erziehungs- / Ausblidungsthemen, oder beim Thema Zucht. Über diesen Beschluss 
zum Fall Anja Bienen hat die Zuchtleitung die Kommission entsprechend informiert. Es hat sich gezeigt, dass die 
Zuchtleitung und die Kommission noch nicht optimal miteinander zusammenarbeiten. In der Vergangenheit gab es 
bereits mehre Fälle die zeigen, dass anscheinend auch unter der vorigen Kommissionsleitung und dem vorigen 
Vorstand nicht alles perfekt gelaufen ist. Deshalb gilt für alle Seiten aktiv daran zu arbeiten, damit solche 
Umstände nicht wieder eintreten. Unsere Amtszeit läuft in Kürze aus, aber die Kommission hat noch ein weiteres Jahr 
die Gelegenheit aktiv am Zuchtgeschehen des Vereins mitzuwirken. Die Aufgaben sind grundsätzlich in der Satzung 
und den Ordnungen geregelt. Wie die Zuchtleitung und die restliche Kommission entsprechende Aufgaben aufteilt, 
sollte unseres Erachtens nach die Kommission gemeinsam beschließen. Somit liegt es an ihnen, ob und wie 
sie -  insbesondere im Hinblick auf die nunmehr vollendete VDH Aufnahme -  die Arbeiten in ihrer Kommission 
beschließen möchten, um für die künftigen Fragen, Probleme, Anträge oder sonstige Aufgaben in ihrem Bereich 
gerüstet zu sein. Wir haben ganz klar angeboten an Sitzungen der Kommission teilzunehmen, oder dabei zu helfen 
diese zu moderieren, um die Kommission dabei zu unterstützen den richtigen Umgang und die bestmögliche 
Zusammenarbeit zu finden. Dies gilt auch weiterhin.

Mit freundlichen Grüßen Sigrid Kühl und Mathias Dejung
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6. Wir fordern eine Veröffentlichung der Entscheidungen aller Kommissionen auf der Club- HP (Mitglieder-
bereich) oder im ACD- Brief, sowie die Umsetzung der Satzungs- Paragraphen, nach denen die Kommissio-
nen der JHV zum Bericht verpflichtet sind. 

Antwort:
In der Verhaltenskommission gab es bisher keine Beschlüsse. Die Beschlüsse der Zuchtkommission liegen 
dem alten Vorstand nicht vor und müssen direkt von der ZK angefordert werden.

7. Wir fordern den Verein auf, ab sofort den ACD- Brief immer pünktlich (vierteljährlich) zuveröffentlichen.

Antwort:
Dies gehört zur Aufgabe des B.f. Öffentlichkeitsarbeit. Da dieser Posten nicht, bzw. nur kurzzeitig besetzt 
war, musste diese Aufgabe verteilt werden. Für die Zukunft wäre es sinnvoll jemanden zu finden, der diese 
Aufgabe übernimmt -  unabhängig von einem BfÖ. Uns ist nur der ACD- Brief 03/2012 bekannt, der nicht 
pünktlich erschienen ist. Alle Anderen sind pünktlich erschienen. Jetzt ist im neuen Vorstand der Posten 
neu besetzt durch Johannes Herbel.

8. Wir fordern den Vorstand auf, eine Kommission wählen zu lassen, die überprüft, ob die Kosten der 
abgeschlossenen und zurzeit anhängigen Gerichtsverfahren so nötig waren/sind. Bei mindestens zwei 
verlorenen Gerichtsverfahren haben Organe oder Mitglieder des VDH den Verein vorher darauf 
hingewiesen, dass eine Klage nicht erfolgreich sein kann (Weckmüller / Kloth). Es wurde dennoch geklagt, 
und wir möchten nun, dass die Hintergründe dafür alle aufgedeckt werden. (Mitglieder dieser Kommission 
oder deren Lebenspartner dürfen kein ehrenamtliches Amt für den Verein ausführen.)

Antwort:
Das kann der neue Vorstand gerne machen. Der Fall Kloth war nicht verloren, sondern es wurde ein 
vorläufiger Beschluss des VDH- VG getroffen. Die MV hat am 21.07.2013 abgestimmt, dass Herr Kloth nicht 
als Mitglied ausgeschlossen wird. Es lag zu diesen Fällen kein Hinweis des VDH vor, dass eine Klage nicht 
erfolgreich sein kann. Nicht der Vorstand hat geklagt, sondern die Mitglieder.

9. Wir fordern den Vorstand auf, unverzüglich zu veröffentlichen, in welcher Form er mit dem in Castrop- 
Rauxel nicht entlasteten Vorstand umgegangen ist, wie die Arbeit des nicht entlasteten Vorstands überprüft 
wurde und wie die Ergebnisse der Überprüfung aussehen. Wir erwarten diese Veröffentlichung der sehr de-
taillierten Überprüfung ohne zeitliche Verzögerung auf der Club- HP. Hierbei weisen wir explizit darauf hin, 
dass noch immer nicht nachgewiesen wurde, für welche Arbeiten Frau Polleichtner eine 400,00 Eurokraft 
tatsächlich gebraucht hat, bzw. inwieweit diese Dame tätig war – inklusive Stundennachweis und so weiter.

Antwort:
Zum Thema 400€ Kraft wurde bereits im ACD- Brief berichtet.
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10. Wir Mitglieder bitten um eine Stellungnahme, weshalb den Vorstandsmitgliedern Dejung, die auch 
Züchter sind, im Jahr 2011 ein Obergutachten ihrer Hündin Bluey (bezüglich der der Wirbelsäule der 
Hündin) vom Verein aus der Vereinskasse bezahlt wurde, während andere Züchter die Kosten für 
Obergutac ten in Bezug auf Augen, HD und ED ihrer Hunde aber selber tragen müssen.

Antwort:
Die Hündin Bluey der Familie Dejung wurde am 14.03.2011 von Dr. Viefhueß mit HD A1 und ED 0 
ausgewertet. Dabei stellte sie den Befund eines L8 Übergangwirbels fest. Solch einen Befund gab es 
bisher noch nicht und so wusste man auch nicht, wie mit diesem in der Zucht verfahren sollte. Aus diesem 
Grund wurde vom ACDCD e.V. auf Anraten von Frau Viefhues (Mail vom 18.05.2011) hin ein 
Obergutachten angefordert, welches am 09.06.2011 von Dr. Tellhelm aus Giessen erstellt wurde. Dieser 
widersprach der Auswertung von Frau Viefhues in sofern, dass er keinen L8 feststellte, sondern lediglich 
einen LÜW Typ 1. Der Umgang mit HD/ED ist schon lange konkret in der Zuchtordnung des ACDCD e.V. 
geregelt. Wenn diesbezüglich ein Hundebesitzer nicht mit der Auswertung einverstanden ist, so muss er 
selbstverständlich die Kosten selbst übernehmen. Im oben genannten Fall gibt es bis heute keine 
Richtlinien oder Regelungen im ACDCD e.V. Falls mit dem oben genannten Punkt angemerkt werden 
sollte, dass Vorstandsmitglieder sich Auswertu gen vom Verein bezahlen lassen, so sei gesagt, dass 
Mathias Dejung zum Zeitpunkt des Obergutachtens kein Vorstandsmitglied war. Das Verhältnis innerhalb 
des damaligen Vorstandes wurde von Tina Dejung bei der JHV 2011 in Castrop- Rauxel ausführlich 
geschildert! Daher ist eine umschriebene Anschuldigung in dieser Art nicht gerechtfertigt.

11. Wir Mitglieder fordern eine ausführliche Erläuterung, nach welchen Regeln und Regularien die Prozent-
zahlen der Nachzuchtkontrollen festgelegt werden. Beispielsweise wurde der Hündin Wallaroo Mendocino 
trotz anstandslos bestandenem Verhaltenstest eine Nachzuchtkontrolle von 75% auferlegt. Der Rüde 
Turella Red Raven erhielt ebenfalls eine NZK von 75%, obwohl er den Verhaltenstest nicht bestanden 
hatte. Anderen Hunden, wie etwa der Hündin Va Bene No Angel, die den Verhaltenstest nicht oder nur mit 
Auflagen bestanden hat, wurde eine Nachzuchtkontrolle von nur 50 % auferlegt. Als Mitglieder fordern wir 
eine detaillierte Darstellung, wie solche Ungleichheiten und Ungereimtheiten zu Stande kommen, nach 
welchen Bestimmungen Nachzuchtkontrollen im Bereich Verhalten angeordnet werden und erwarten eine 
detaillierte Ausführung zu den oben genannten Fällen eine ausführliche Erklärung.

Antwort:
Die Zuktkommission eine NZK immer mit einer Begründung, z.B. “Nachzuchtkontrolle auf Wesen...”, 
“Nachzuchtkontrolle auf Größe...”, die hängt von der Empfehlung der Verhaltenstester oder dem 
Zuchtrichter bei der Inventarisierung ab. Für weitere Details ist die Kommission zu befragen.

12. Wir fordern, dass der Vorstand unverzüglich veranlasst, dass alle ausgestellten Ahnentafeln seit 2009 
daraufhin überprüft werden, ob auch hier schon „Zuchtverbote“ wegen von Zuchtwarten festgestellter 
Rückbisse oder andere Fehler, die sich bei Welpen noch auswachsen können, eingetragen wurden. Diese 
Ahnentafeln sind vom Verein unverzüglich und ohne Aufforderung von Seiten der Züchter oder Besitzer 
einzufordern und zu korrigieren. Dies ist der Gleichberechtigung aller Züchter geschuldet. Eine 
Kostenübernahme dieses Verfahrens durch den Verein ist selbstverständlich.

Antwort:
Dies kann über die Zuchtleitung bei der Zuchtbuchstelle festgestellt werden, denn  
dort liegen alle Kopien der At. vor.
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13. Wir fordern unter den derzeitig bekannten Umständen den Vorstand auf, die ehemalige Zuchtleitung 
Frau Heike Polleichtner unverzüglich aus dem Verein zu entfernen. Dabei beziehen wir uns auf das 
Urteil des VDH- Verbandsgerichts, das ausgeführt hat, dass Frau Jutta Weckmüller Frau Polleichtner gegen 
Quittung Vereinsgelder überlassen hat. Diese Gelder wurden aber von Frau Polleichtner nie an die 
Vereinskasse weitergeleitet. Ein Mitglied, welches dem Verein Geld schuldet, kann gemäß der Satzung des 
ACDCD e.V. vom Vorstand von der Mitgliederliste gestrichen werden. Wir fordern weiter, zu überprüfen, 
ob hier auch ein strafrechtlicher Tatbestand vorliegt, der einen Ausschlussgrund im Sinne der Satzung des 
ACDCD darstellen könnte. Auch ist vom Vorstand zu überprüfen, ob die Kosten des Gerichtsverfahrens 
gegen Frau Weckmüller ganz oder teilweise auf Frau Polleichtner zu übertragen sind: handelte es sich 
eventuell um eine geplante, wissentliche Täuschung die dem Verein Kosten von mehreren Tausend Euro 
verursachte? In diesem Zusammenhang wären ebenfalls alle Gelder, die der Verein im guten Glauben an 
Frau Polleichtner in Bezug auf ihre Aus-  und Weiterbildung in den Bereichen Zuchtwart und Zuchtrichter 
gezahlt hat, unverzüglich zurückzufordern, da in einem solchen Fall von ihr das Vertrauen der 
Vereinsmitglieder missbraucht wurde. Diese Überlegungen beruhen auf den uns vorgelegten Tatsachen 
aus dem ACD- Brief und aus der Kenntnis des Urteils des VDH- Verbandsgerichtes.

Antwort:
Hierzu wurden auf der JHV am 21.07.2013 bereits Abstimmungen getroffen.
Siehe Protokoll der JHV.

14. Wir fordern den Vorstand weiter auf, genau und detailliert darzulegen, wie die Prozentzahlen zu den 
Nachzuchtkontrollen im Bereich Augenbefunde zu Stande kommen, uns erscheinen die von der Zucht-
leitung den Züchtern auferlegten verschiedenen Zahlen in ihrer Höhe willkürlich. Warum werden bei Au-
genbefunde verschiedene Prozentzahlen der Nachzuchtkontrollen, wie 50%, 75% und 100%, auferlegt? 
Wiederum bei anderen Augenkrankheiten gar keine NZK verlangt, außer, dass der Zuchtpartner frei von 
Augenkrankheiten sein muss? Warum wurden/werden nicht bei allen Augenbefunden die außerhalb des 
Normbereiches liegen, Nachzuchtkontrollen in gleicher Weise angeordnet? Auch verlangen wir als 
Mitglieder eine detaillierte Aufklärung darüber, weshalb manche Hunde bisher keinerlei Auflagen 
(in anderen, vergleichbaren Fällen wird zumindest die Verpaarung mit einem von dieser Krankheit 
nachweislich nicht betroffenen Deckpartner verlangt) durch die Zuchtleitung erhalten haben.

Antwort:
Nachzuchtkontrollen wurden über die Zk festgelegt. Hierzu bitte die Zk befragen.

Der Brief wurde von folgenden Mitgliedern verfasst:

Sara Herzlinger
Claudia Reiner
Johannes Herbel
Andrea Kreusch
Beathe Anthes
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aus Australien

am Samstag, den 30. August 2014 
in Lauf an der Pregnitz

nähere Informationen demnächst auf www.acdcd.de 
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Züchterliste

The Dream Of Wanambi  M. Jatho   24251   Osdorf    0173 - 2039300
Mc Coy    B. Doert   24819   Nienborstel   04874 - 9292
Highland Mills    M. Schellhorn   24819   Nienborstel   04874 - 8514086
WindDrover    K. Sänger   26817   Rhaudermoor   04952 - 9523131

Horseman´s Buddies   R. & J. Herbel   5614   Asslar    06441 -  88816
vom Löwgenberg   H. Bettin   31595    Steyerberg   05764 -731
Wakanda Dreamcatcher  K. Förster  38122  Braunschweig   0531-2141703

Bee-Lowlands    A. Bienen   47665   Sonsbeck   02838 - 9583

of little willy willys   B. & C. Weber  55595   Traisen    0671 - 21078129
Ozzwarrigal    S. van der Velde 54426  Malborn   06503 - 9522456
Dartbrook    R.Hoffmann   56729   Kirchwald   0160-7135494
Peschencattels   K. Hoffmann  56761  Masburg  02653 - 4298
von der Siegquelle   I. Heimel   57339   Erndtebrück   02753 - 3511
Dolce Blú    M. Bonetti   58453   Witten    02302 - 2039510
Sawdust    H. Polleichtner   59302   Oelde    02520 - 931863

Wallaroo    S. Herzlinger   63486   Bruchköbel   06181 - 73654
GC Freemantle Doctor   C. & G. Koch   63820   Rück    06022 - 656518
True-Blue Outback Heeler  T. & M. Dejung   67304   Kerzenheim   06351 - 146726
from the elmiramaplesugar`s  B. & R. Anthes   67580   Hamm am Rhein  06246 - 9049771
Corroboree    S. Marschall   67817   Imsbach   06302 - 1236

Hier finden Sie eine Übersicht aller Züchter, die Mitglied im ACDCD e.V. sind.
(nach Postleitzahlen geordnet)        Stand: 09/2013

from Stick Valley   A. & R. Boog   71263   Weil der Stadt   07033 - 45565
vom Eisplatz    R. Zachmann   75196   Remchingen   07232 - 72895
Red Manor´s ... vom   S. Schmidt   79206   Breisach   07667 - 942846
Landhof Rothaus 

Jumpin Jokers    A. Schneider   83627   Warngau   08021 - 909430
Shadow of tjukurpa   A. & R. Bauer   86456   Gablingen   08230 - 701019
Woylie´s    A. Kröner   86609   Donauwörth   0906 - 7059474
von der Sturmhöhe   G. Meier  89613   Hundersingen   07393 - 91546



Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des ACDCD e.V. am 21.07.2013 
 
Beginn: 10:30 Uhr 
Ort: Rosengartenweg 1, 67281 Kirchheim a. d. W. (bei Grünstadt) 
 
Sitzungsleitung: Sigrid Kühl (1. Vorsitzende) 
Protokollführerin: Tina Dejung 
 
TOP 1 
 
Begrüßung durch die erste Vorsitzende Sigrid Kühl 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
 
23 Wahlberechtigte Mitglieder anwesend 
 
Antrag des Vorstandes auf folgende TOP 
 
Klärung wichtiger Vereinsangelegenheiten und 
Zum Fall Polleichtner hat der Vorstand 2 Dringlichkeitsanträge 
1.    Kostenabrechnung 
2.    Weitere Vorgehensweise nach VDH-VG Beschluss zum Fall Weckmüller   
Zahlung 190 € laut Quittung und Fortführung der Richterausbildung 
 
Die erste Vorsitzende verliest die beiden Anträge und ein Anwaltsschreiben. 
 
1.Dringlichkeitsantrag zur Abstimmung auf der JHV 21.07.2013 
 
Kostenabrechnung Heike Polleichtner 
Am 14.03.2013 hat Frau Polleichtner eine Kostenabrechnung an unsere 
Kassenwartin geschickt. Diese beinhaltete einen Zeitraum von April 2012 bis Februar 
2013. 
Trotz Hinweise der beiden Vorsitzenden, wenn eine Abrechnung von Frau 
Polleichtner eintreffen sollte, dürfe diese nur einen Monat rückwirkend, laut unserer 
Finanzordnung, abgerechnet werden, überwies die Kassenwartin am 18.03.2013 
einen Betrag von 444,45 €. 
Davon wurden 157,20 € wieder eingezogen, da Frau Polleichtner die AOMV vom 
11.08.2012 abgerechnet hatte, obwohl sie nicht anwesend war. 
Es verblieb ein Restbetrag von 287,25 €. 
Davon sind 251,80 € aus dem vergangen Jahr, somit nicht mehr Abrechnungsfähig. 
Der Betrag wurde am 23.06.2013 zurückgefordert. 
Dem Vorstand liegt hierzu ein Widerspruch von Frau Polleichtner und 2 
Anwaltsschreiben vor. 
Desgleichen hat Frau Polleichtner am 26.06.2013 eine Abrechnung für April 2012 für 
die Zuchtstättenabnahme “Wakanda Dreamcatcher” in Höhe von 147,60 € 
eingereicht. Der Betrag wurde nicht erstattet, da zu spät eingereicht. 
Der Anwalt erwartet für beide o.g. Forderungen mit Schreiben vom 12.07.2013, 
welches im Anschluss verlesen wird, bis zum 26.07.2013 eine Entscheidung vom 
Vorstand. Der Vorstand möchte diese Entscheidung nicht alleine treffen. 

Hannes
Schreibmaschinentext
Der Vorstand des Australian Cattle Dog Club Deutschland e.V. weist darauf hin, dass dieses Protokoll zum Ersten Teil der Jahreshauptversammlung, am 21.07.2013, trotz gültigem Mitgliederbeschluss, vom 08.09.2013, weiterhin  inhaltliche Mängel beinhaltet. Bitte vergleichen Sie beim Lesen daher mit Top 3a der JHV-Fortsetzung.
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Daher bitten wir die Mitgliederversammlung als höchstes Organ des ACDCD e.V. um 
Abstimmung. 
Die Finanzordnung sagt aus: 
Abrechnungen, welche im neuen Geschäftsjahr für einen Zeitraum von mehr als drei 
Wochen vor Geschäftsjahreswechsel abgegeben werden, werden nicht mehr 
anerkannt. 
In der Telko am 31.08.2012 war sich der Vorstand einig, dass ein von den beiden 
Vorsitzenden vorgestelltes Abrechnungsformular ab sofort zu verwenden ist und 
dass Abrechnungen grundsätzlich im darauffolgenden Monat zu erfolgen haben. 
1.  Soll Frau Polleichtner die Kosten zurückerstatten oder darf sie den Betrag in Höhe 
von  251,80 € behalten? 
2.  Sollen die Kosten für die Zuchtstättenabnahme aus dem Jahr 2012 ebenfalls 
erstattet werden oder nicht? 
 
Der Vorstand 
 
2.Dringlichkeitsantrag über weitere Verfahrensweise zu Heike Polleichtner 
 
Am 15.04.2013 hat das VDH-VG die Entscheidung getroffen, dass Frau Weckmüller 
keine offenen Zahlungen beim ACDCD e.V. hat, da sie diesem glaubhaft eine 
Quittung in Höhe von 190,00 € vorweisen konnte, mit der Unterschrift von Frau 
Polleichtner. 
Wie bereits aus dem Bericht im ACD-Brief 02/2013 von unserer 1. Vorsitzenden zu 
lesen war, hat Frau Polleichtner dem Vorstand  eine Erklärung abgegeben, diese 
190,00 € niemals angenommen zu haben. Eine Strafanzeige möchte sie aber 
trotzdem nicht stellen. Das soll nach Aussage von Frau Polleichtner der Verein bzw. 
der Vorstand machen. 
In der Zwischenzeit durfte unsere Kassenwartin den besagten Betrag vom Konto 
einziehen, aber mit der Begründung, dies nur zu begleichen, um nicht von der 
Mitgliederliste wegen offener Zahlungen gestrichen zu werden. 
Der Vorstand ist der Meinung, dass die Mitgliederversammlung als höchstes Organ 
des ACDCD e.V. die Entscheidung treffen soll, wie weiter verfahren werden soll. 
1. Soll auf Grund der Vorwürfe die Richterausbildung für den ACDCD e.V. ruhen? 
2. Soll auf Grund der Vorwürfe die Mitgliedschaft gekündigt werden oder anders 
Verfahren werden? 
 
Der Vorstand 
 
10:37 Uhr: Ankunft Zuzana Behne, Ingo Behne, Heike Polleichtner 
Die Kinder der Familie Behne sind als Gäste zugelassen 
 
Nun 26 Wahlberechtigte 
 
Der TOP 24 Verschiedenes soll vorgezogen werden. 
Hier sollen Fragen vom offenen Brief einiger Mitglieder vom Vorstand beantwortet 
werden. 
 
 
 
 
 



TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung 
 
Folgende Änderungen werden beschlossen: 
 
Dringlichkeitsanträge werden als TOP 3a behandelt 
TOP 24 „Verschiedenes“ wird vorgezogen als TOP 3b 
TOP 16 wird mit TOP 11d behandelt, da gleicher Inhalt 
 
Dafür: 24 
Dagegen: 0 
Enthalten: 2 
 
TOP 3a Dringlichkeitsanträge 
 
1.Dringlichkeitsantrag 
Muss Frau Polleichtner den Betrag von 251,80 € (verspätete Kostenabrechnung) 
zurückzahlen? Bekommt Frau Polleichtner noch die Abrechnung über 147,60 € 
Zuchtstättenabnahme überwiesen? 
 
Ja= Wird überwiesen, bzw. nicht zurückgefordert 
Nein = Geld wird zurückgefordert/nicht überwiesen 
Ja: 14 
Nein: 11 
Enthaltung: 1 
 
Somit wird die Abrechnung in Höhe von 147,60 € vom Verein an Frau Polleichtner 
veranlasst und den Betrag von 251,80 € verbleiben bei Frau Polleichtner. 
 
2.Dringlichkeitsantrag 
Frau Polleichtner wird von der ersten Vorsitzenden erneut in der Mitgliederver- 
sammlung gefragt, ob sie Strafanzeige gegen Frau Weckmüller wegen 
Unterschriftfälschung stellt. 
 
Frau Polleichtner will Strafanzeige gegen Frau Weckmüller wegen 
Unterschriftfälschung stellen. 
 
Soll gegen Frau Polleichtner Strafanzeige wegen Veruntreuung von Vereinsgeldern 
gestellt werden. 
 
Ja: 15 
Nein: 11 
Enthalten: 0 
 
Frau Kühl und Herr Dejung befürworten das Ergebnis nicht, da Frau Polleichtner sich 
bereit erklärt hat, eine Strafanzeige gegen Frau Weckmüller zu stellen. 
 
 
 
 
 



Klaus Kloth beantragt: Soll der Vorstand Frau Heike Polleichtner aufgrund der 
Vorwürfe ausschließen. 
 
Ja: 14 
Nein: 11 
Enthalten: 1 
 
Auf Mitgliederwunsch wird der neue Vorstand beauftragt Frau Heike Polleichtner aus 
dem Verein auszuschließen. 
 
TOP 3b alt TOP 24 Verschiedenes 
 
Ein offener Brief einiger Mitglieder, eingegangen beim Vorstand am Vorabend der 
JHV (20.07.2013) wird behandelt. 
Alle noch nicht behandelten Themen aus dem “offenen Brief” einiger Mitglieder, 
werden im nächsten ACD-Brief soweit möglich ausgiebig vom alten Vorstand 
beantwortet. 
 
Information der ersten Vorsitzenden 
 
Hier wurden Infos von der 1. Vorsitzenden zum Fall Weckmüller abgegeben, die 
lauteten: 
 
Zum Fall Weckmüller gibt es folgendes mitzuteilen: 
Der Vorstand hat von der Anwältin Marienfeldt eine Rechnung erhalten, welche wir 
von unserem Anwalt prüfen lassen haben. Dieser hat Frau Marienfeldt am 
18.06.2013 mitgeteilt, dass die Kostenaufstellung nicht korrekt ist und der 
Kostenaufstellung widersprochen. Eine erbetene Antwort per 30.06.2013 liegt uns 
nicht vor. Denn hier werden folgende Kosten abgerechnet: 
 
Gegenstandswert: 5.000,00 EUR, dieser ist vom VDH-VG nicht festgelegt worden, 
erst am 16.07.2013 erhielt ich auf mein Nachfragen von Frau Berk vom VDH die 
telefonische Auskunft, dass der Streitwert auf 4000,00 € festgelegt wird. 
 
1,3 Verfahrensgebühr gem. Nr. 3100 VV, § 13 RVG                   391,30 EUR 
1,2 Terminsgebühr gem. Nr. 3104 VV, § 13 RVG                             361,20 EUR 
Fahrtkosten gem. Nr. 7003 VV vom 11.01.2013                        
918 KM à 0,30 EUR (1/1 Anteil)                                                        275,40 EUR 
Abwesenheitsgeld gem. Nr. 7005 VV                                  
vom 05.05.2013 (1/1 Anteil)                                                              60,00 EUR 
Entgelt für Post- und Telekommunikations-                          
dienstleistungen gem. Nr. 7002 VV (pauschal)                                20,00 EUR 
Zwischensumme                                                                              1.107,90 EUR 
19,00 % Umsatzsteuer gem. Nr. 7007 VV                                       210,50 EUR 
Endsumme                                                                                       1.318,40 EUR 
Die Auslagen meiner Mandantin berechnen sich wie folgt. 
Wahrnehmung des Termins vom 11.01.2013 
Fahrtkosten § 5 JVEG 
640 KM  x 0,25                                                                                 160,00 EUR 
Entschädigung Zeitaufwand  9 Stunden x 3,00 EUR                       27,00 EUR 
Summe 187,00 EUR 



Gesamtbetrag in Höhe von                                                              1.478,40 EUR 
 
Folgendes steht in dem Schreiben von unserem Anwalt an Frau Marienfeldt: 
 

 
 
Wir haben auf Anraten unseres Anwaltes den Betrag von 461,13 € an die Anwältin 
überwiesen, denn: 
Zu den erstattungsfähigen Reisekosten der Rechtsanwälte, der Kostenentscheidung 
des VDH-Verbandsgerichts und den zu erstattenden Verfahrenskosten der Klägerin 
Frau Weckmüller ist noch folgendes mitzuteilen: 
Grundsätzlich regelt der VDH in § 19 seiner Verbandsgerichtsordnung die 
Kostentragung. Mit dieser Kostenregelung haben sich die Mitglieder, die das Gericht 
anrufen auch einverstanden erklärt, wenn nicht etwas anderes zwischen den 
Parteien vereinbart wurde oder das Gericht etwas anderes entschieden hat. Dort ist 
geregelt, dass Verfahrenskosten die Kosten sind die bei dem Gericht selbst 
entstehen und etwa durch Zeugen oder ähnliches anfallen. Eigene Reisekosten oder 
Kosten des Rechtsanwaltes sind dort explicit nicht aufgeführt. 
Vorliegend hat das VDH-Verbandsgericht noch keine Kostenentscheidung getroffen, 
weder zum Streitwert noch zu den zu erstattenden Kosten. 
Soweit als Erklärung zum Fall Weckmüller. Alles Weitere wurde bereits im ACD-Brief 
02/2013 erläutert. 
Die eingereichte Rechnung von Frau Weckmüllers Anwältin Marienfeldt basiert auf 
einem Streitwert von 5000.- €. 
Der Streitwert wurde erst am 16.07. vom VDH-VG auf 4000.- € festgelegt. Darum ist 
die Rechnung der Anwältin nicht korrekt und müsste neu erstellt werden. 
 
Erkennt der Verein das Urteil vom Verbandsgericht an? 
 
Dafür: 16 
Dagegen: 4 
Enthalten: 5 
 
Eine Person war bei der Abstimmung nicht anwesend. 
 
Soll die Rechnung von Frau Weckmüllers Anwältin so anerkannt werden, wie sie ist 
(falscher Streitwert von 5000.- €, anstatt 4000.- €) 
 
Dafür: 16 
Dagegen: 8 
Enthalten: 2 
 
 
 
 
 



TOP 4 Ausschluss Klaus Kloth 
 
Wird der Mitgliedsausschluss vom 01.02.2013 gegen Herrn Kloth, den der Vorstand 
getroffen hat, von der Mitgliederversammlung bestätigt? 
 
Ja, für den Ausschluss: 11 
Nein, gegen den Ausschluss: 15 
Enthaltung: 0 
 
Somit bleibt Herr Kloth weiterhin Mitglied des ACDCD e.V. 
 
TOP 5 
 
Die Verlesung des Protokolls der letzten MV wird von der Mitgliederversammlung 
nicht gewünscht, da bereits jeder dieses im ACD-Brief lesen konnte. 
 
TOP 6 Berichte des Vorstandes 
 
a) Erste Vorsitzende (siehe Anhang) 
 
b) Zweiter Vorsitzender 
 
c) Schriftwart (verlesen von der Sitzungsleitung siehe Anhang) 
 
d) Kassenwart 

Die Zahlen werden nachträglich noch einmal detailliert bei der nächsten 
AOMV aufgeführt, da kein aktueller  Kassenprüfbericht vorlag. 
 

e) Erziehung und Ausbildung (verlesen von der Sitzungsleitung siehe Anhang) 
 
f)  Ausstellungswesen 
 
g) kommissarische Zuchtleitung 
Diskussionen um die Zuchtpause. Zwei Züchter wurden deswegen von der komm. 
Zuchtleitung angeschrieben. Der zweite Züchter verlangt daraufhin, dass die 
angeblichen Diffamierungen der komm. Zuchtleitung eingestellt werden. 
 
Herr Heimel wurde als weiterer Gast auf der Sitzung zugelassen. 
 
 
TOP 7 Bericht der Kassenprüfer 
 
Der Kassenprüfbericht der Kassenprüferin Raphaela Hoffmann und des 
Ersatzkassenprüfers Holger Nill sind ungültig, da der Mitgliedsausschluss vom 
01.02.2013 des Vorstandes von Klaus Kloth, rückwirkend mit dem vorläufigen VDH 
Beschluss vom 03.05.2013 aufgehoben wurde. Somit war Klaus Kloth berechtigt die 
Kassenprüfung durchzuführen. Bis zur JHV konnte aber zwischen den 
Kassenprüfern kein geeigneter Termin gefunden werden, um eine erneute 
Kassenprüfung durchzuführen. 
 
 



TOP 8 Entlastung des Vorstandes 
 
Diese wird nicht beantragt, wegen fehlendem Kassenprüfbericht. Dieser wird in der 
AOMV nachgereicht, danach kann die Entlastung beantragt werden. 
 
TOP 9 
 
Die Zuchtbuchstelle soll weiterhin die Zuchtbuchunterlagen bearbeiten. Die 
Zuchtbuchstelle soll weiterhin zeichnungsberechtigt sein. 
 
Dafür: 17 
Dagegen: 3 
Enthalten: 6 
 
Mathias Dejung beantragt die Vorstandswahlen vorzuziehen, ohne Rücksicht, wie 
weit die Tagesordnung fortgeschritten ist. 
 
Dafür: 24 
Dagegen: 0 
Enthaltung: 2 
 
TOP 19 Wahl des Vorstandes 
 
Wahlkommission 
Wahlleiter: Martina Kloth 
Wahlhelfer 1: Konstantin Marschall 
Wahlhelfer 2: Sabine Marschall 
 
Dafür: 24 
Dagegen: 0 
Enthaltung: 2 
 
a) 1. Vorsitzender 
 
Vorschläge: Sigrid Kühl  
Dafür: 20 
Dagegen: 5 
Enthalten: 0 
1 Stimme ungültig 
 
Sigrid Kühl nimmt die Wahl an 
 
b) 2. Vorsitzender 
 
Vorschläge: Mathias Dejung, Andrea Kreusch 
 
Mathias Dejung 
Dafür: 7 
Andrea Kreusch 
Dafür: 19 
Andrea Kreusch nimmt die Wahl an 



c) Schriftwart 
 
Vorschläge: Claudia Reiner 
 
Dafür: 24 
Dagegen: 1 
Enthalten: 1 
 
Claudia Reiner nimmt die Wahl an. 
 
d) Kassenwart 
 
Vorschläge: es steht niemand zur Verfügung, muss bei der nächsten AOMV 
nachgewählt werden. 
 
Frau Kühl teilte der Wahlleitung mit, dass sie bei dieser Konstellation des Vorstandes 
von ihrem Amt wieder zurücktritt. 
Das Amt des 1. Vorsitzenden muss bei der nächsten AOMV nachgewählt werden. 
 
e) Öffentlichkeitsarbeit 
 
Vorschläge: Johannes Herbel 
Dafür: 18 
Dagegen: 8 
Enthalten: 0 
 
Johannes Herbel nimmt die Wahl an. 
 
f) Ausstellungswesen 
 
Vorschläge: Sara Herzlinger 
Dafür: 18 
Dagegen: 7 
Enthalten: 1 
 
Sara Herzlinger nimmt die Wahl an. 
 
g) Erziehung & Ausbildung 
 
Mathias Dejung weist darauf hin, dass für dieses Amt Voraussetzungen zu erfüllen 
sind. 
Als Beauftragter für Erziehung & Ausbildung kann nur gewählt werden, wer bereits 
Verhaltenstester ist (§3 g der GO). Auf diesen Hinweis wurde nicht eingegangen. 
 
Vorschläge: Andrea Hey-Meier (erfüllt diese Voraussetzungen nicht) 
 
Dafür: 20 
Dagegen: 5 
Enthalten: 1 
 
Andrea Hey-Meier nimmt die Wahl an. 



h) Zuchtleitung 
 
Vorschläge: Ingrid Heimel 
Dafür: 17 
Dagegen: 7 
Enthalten: 2 
 
Ingrid Heimel nimmt die Wahl an. 
 
TOP 20 Wahl der Kassenprüfer 
 
Vorschläge: Klaus Kloth, Andrea Boog 
 
Abstimmung: Klaus Kloth 
 
Dafür: 13 
Dagegen: 13 
Enthalten: 0 
 
Abstimmung: Andrea Boog 
 
Dafür: 25 
Dagegen: 1 
Enthalten: 0 
 
Andrea Boog nimmt die Wahl an. 
 
Zweiter Wahlgang Klaus Kloth 
 
Dafür: 13 
Dagegen: 12 
Enthalten: 1 
 
Klaus Kloth nimmt die Wahl an. 
 
Wahl der Kassenprüfervertreter 
 
Vorschläge: Maria Timm 
 
Dafür: 21 
Dagegen: 4 
Enthalten: 1 
 
Maria Timm nimmt die Wahl an 
 
Ein weiterer Kassenprüfervertreter hat sich nicht gefunden. 
 
Hinweis von Raphaela Hoffmann: Bei Stimmengleichheit (Ja/Nein Stimmen) ist der 
Kandidat abgelehnt oder muss eine Stichwahl stattfinden? Siehe Wahl Kassenprüfer 
Klaus Kloth. 



Der neue Vorstand überprüft, ob es möglich ist, bei Stimmengleichheit (Ja/Nein) eine 
Stichwahl zu machen oder ob die Person bei dieser Stimmenlage dann abgelehnt ist. 
Ggfs. muss in der nächsten MV der zweite Kassenprüfer nachgewählt werden. 
Ebenfalls muss ein Kassenprüfervertreter bei der nächsten MV nachgewählt werden. 
 
Die Wahlleitung übergab das Wort an Frau Kühl zurück. 
 
TOP 13 wird vorgezogen, da TOP 21 nur durchgeführt wird, wenn der Antrag 
abgelehnt wird. 
Nach Besprechung des Antrages zieht Sigrid Kühl diesen zurück. 
 
Frau Kühl übergab das Wort wieder an die Wahlleitung. 
 
TOP 21 Wahl des Ehrengerichts 
 
Vorsitzender des Ehrengerichts: 
 
Frau Raphaela Hoffmann erfüllt die Voraussetzung, stellt sich aber nicht zur 
Verfügung. Ansonsten gibt es keine weiteren Mitglieder auf dieser MV, welche diese 
Voraussetzung erfüllen. 
 
Das Ehrengericht kann somit nicht gewählt werden. 
 
Die Wahlleitung übergab das Wort an Frau Kühl zurück. Diese beendete auch hiermit 
die Sitzung. 
 

Ende der Sitzung 18:38 Uhr 
 
Der neu gewählte Vorstand muss eine Fortsetzung der JHV einberufen, da in der zur 
Verfügung gestandenen Zeit nicht alle TOP Punkte abgehandelt werden konnten. 
 

 

 

 

Sigrid Kühl      Tina Dejung 

Sitzungsleiterin     Protokollführerin 



Protokoll der weiterführenden Jahreshauptversammlung 

des ACDCD e.V. am 08.09.2013

Beginn: 10.10 Uhr

Ort: 64331Weiterstadt, Gaststätte zur Hundehütte, Grafenhäuserweg 7a 

TOP 1:

Begrüßung durch die zweite Vorsitzende Andrea Kreusch

Rüdiger Herzlinger und Herr Timm werden als Gäste zugelassen.

Frau Kreusch informiert die Mitglieder über die aktuelle Lage im Club:

Durch ein Schreiben Herrn Dejungs mit anhängendem Protokoll des l.Teils JHV an die Bank 
wurde das Konto gesperrt, Zahlungen können zur Zeit nicht vorgenommen werden.

Frau Kühl hat das von ihr unterschriebene Protokoll mit der Info über ihren Rücktritt an 
Rechtsanwälte und das VDH-Verbandsgericht geschickt und sich in das laufende Verfahren 
ACDCD/Kloth eingeschaltet, obwohl sie dazu nicht mehr befugt war.

Übergabe der Vorstandsunterlagen ist immer noch nicht vollständig abgeschlossen.

Andrea Kreusch informiert über Gründe für Absage Inventarisierung Kiel

Sara Herzlinger informiert über Gründe für Absage Sonderschau Kiel

Andrea Kreusch informiert: Verfahren Bienen und Weckmüller sind abgeschlossen.

Sachlage ACDCD /Kloth: Frau Kloth informiert aktuell, dass der Termin zur mündlichen 
Verhandlung aufgehoben wird.

Information zur Sachlage Polleichtner. Frau Polleichtner hat wohl Strafanzeige gegen Frau 
Weckmüller eingereicht. Der Vorstand wartet die weitere Entwicklung ab.

Andrea Kreusch informiert die Mitglieder über den Widerspruch von 6 Mitgliedern bzgl. der 
Einladung zur weiterf. JHV und AOMV.

TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung:

Es wurde ordnungsgemäß einberufen, die Versammlung ist beschlussfähig.

Es sind 15 stimmberechtige Teilnehmer.



TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung:

Dringlichkeitsantrag der Vorstandschaft: das Protokoll l.Teil JHV soll vorgelesen werden. 

TOP 6: Kerstin Hoffmann wird den Kassenbericht nachreichen.

(Herr Kloth verlässt den Raum), 14 Mitglieder genehmigen die Tagesordnung einstimmig.

Dringlichkeitsantrag Verlesung des Protokolls Teil 1 der JHV 

Das Protokoll wird vorgelesen.

Beate Anthes und Klaus Kloth legen Veto gegen das Protokoll ein.

Korrekturen für das Protokoll werden festgelegt.

Abstimmung per Handzeichen ob das Protokoll mit den von den Mitgliedern der 
Versammlung abgestimmten und angemerkten Änderungen dem ehemaligen Vorstand 
nochmals zur Korrektur geschickt werden soll, um anschließend zeitnah im Original, mit den 
Unterschriften der für das Protokoll der JHV Teil 1 zuständigen Protokollantin und der 
ehemaligen l.Vorständin, per Brief an die l.Vorsitzende Andrea Kreusch geschickt zu 
werden.

Es wird einstimmig dafür gestimmt.

TOP 6: Kassenbericht wird für die Vereinsakten nachgereicht.

TOP 7: Kassenprüferbericht

Andrea Boog verliest den Kassenprüferbericht.

Maria Timm wurde von den Kassenprüfern Boog und Kloth eingeladen der Kassenprüfung 
beizuwohnen.

Vereinsvermögen per 31.12.2013: 3.180,57 gesamt 

Vereinsvermögen per 18.08.2013: 5.028,41 gesamt



Im Jahr 2012 wurde ein Minus von 2.434,37 erwirtschaftet.

Das bedeutet, dass zwei Jahre in Folge mehr ausgegeben als eingenommen wurden.

Es gibt von 2011 und 2012 noch keinen Abschluss vom Steuerberater.

Hohe Spesen von erstem und zweitem Vorstand.

Hohe Kosten für Bürobedarf.

Originalrechnungen fehlen.

Die Kassenprüfer kommen zu dem Schluss dass die Kassenwartin nicht entlastet werden 
kann und empfehlen der Mitgliederversammlung den ehemaligen Gesamtvorstand ebenfalls 
nicht zu entlasten.

TOP 8: Entlastung des ehemaligen Vorstandes

Claudia Reiner beantragt die Entlastung des ehemaligen Vorstandes.

JA: 1 Nein: 12 Enthaltungen: 2 

Vorstand wird somit nicht entlastet.

Pause : 12.15 bis 12.50 Uhr 

TOP 12 b: Antrag Heimei Deckbescheinigung.

Es gibt dazu einige Fragen bzw. Unklarheiten.

Abstimmung per Handzeichen:

Soll der Antrag zurückgestellt werden, da Frau Heimei nicht anwesend ist und aufkommende 
Fragen dazu nicht beantworten kann?

JA: 14 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Antrag wird zurückgestellt.

TOP 14: Antrag Züchtervertrag ehem. Vorstand 

Antrag kann aufgrund Formfehler nicht abgestimmt werden.



Abstimmung per Handzeichen:

Sollen die Antragssteller den Antrag nochmals konkretisieren und mit Unterschrift und 
Datum versehen?

JA: 15 Nein: 0 Enthaltungen: 0

TOP 15: Antrag Herbel/Anthes zur Änderung ZK.

Der Antrag wird vor Ort nochmals abgeändert: ZK Mitglieder müssen eine züchterische 
Tätigkeit über 4 Würfe nachweisen können.

Abstimmung per Handzeichen:

JA: 11 Nein: 0 Enthaltungen: 4

Der Antrag ist somit angenommen.

TOP 17 Anträge Schellhorn

a, b,c: Die Versammlung ist sicher, dass diese Anträge inhaltsidentisch bereits am 15.12.12 
abgestimmt und abgelehnt wurden. Somit ist eine erneute Antragstellung erst 2014/15 
wieder möglich.

TOP 18: Bestimmung Wahlkommission

Wahlleiter: Martina Kloth per Handzeichen einstimmig gewählt.

Wahlhelfer: Johannes Herbei und Sara Herzlinger per Handzeichen einstimmig gewählt.

TOP 20: Wahl 2. Vertreter Kassenprüfer 

Es stellt sich niemand zur Wahl 

TOP 22: Nachwahl Zuchtkommission: 

a: Mitglieder:



Es werden folgende Personen vorgeschlagen:

(es liegen von den nichtanwesenden vorgeschlagenen Personen schriftliche 
Einverständniserklärungen zur Wahl vor)

Per geheimer Wahl wird abgestimmt:

Sabine Helmes Ja: 13 Nein: 2

Sabrina Schmidt Ja: 8 Nein: 7

Anja Kroner Ja: 12 Nein: 3

Maike Jatho: Ja: 10 Nein: 5

Beate Anthes: Ja: 11 Nein: 3 Enthaltungen: 1

Damit besteht die Zuchtkommission aus: Sabine Helmes, Anja Kröner, Maike Jatho und 
Beate Anthes.

b. Ersatzmiglieder ZK.

Durch genehmigten Antrag von Herbel/Anthes zu TOP 15 nicht mehr notwendig. 

Martina Kloth übergibt das Wort wieder an Andrea Kreusch.

TOP 23: Entlastung Wahlvorstand 

Per Handzeichen einstimmig entlastet.

Ende der Versammlung: 14.20 Uhr

Andrea Kreusch Claudia Reiner

Sitzungsleiterin Protokollführerin



Folgende Änderungen sollen laut Beschluss der Mitgliederversammlung vom 
08.09.2013 der neuen Fassung des Protokolls l.Teil JHV vom 21.07.13 noch 
hinzugefügt werden.

Zu TOP 3 a Dringlichkeitsanträge:

Klaus Kloth hat nichts beantragt, lediglich bei der Formulierung unterstützt.

Geheime Wahl muss protokolliert werden.

Berichte von Schriftwart, Vorstand usw. sollen extra angehängt werden und nicht 
Bestandteil des fortlaufenden Teils sein, da diese Berichte für Registergericht, Bank usw. 
nicht nötig sind.

Kassenprüferbereicht Nill/Hoffmann soll trotz Ungültigkeit noch beigefügt werden.

Zu TOP 19 Wahlen:

Frau Kühl trat erst nach der Wahl des Öffentlichkeitsbeauftragen Herbei zurück. Bitte noch 
einfügen.

Zu TOP 19 g: In unserer Satzung steht nichts darüber, dass als Beauftrager für Erziehung und 
Ausbildung nur gewählt werden kann, wer bereits Verhaltenstester ist.

Zu TOP 20: Wahl Kassenprüfervertreter:

Bitte noch anfügen, dass kein zweiter Kassenprüfervertreter sich zur Wahl bereit erklärt hat.



Protokolle bitte original unterschreiben.



Protokoll der AOMV des ACDCD e.V. am 08.09.2013

64331 Weiterstadt, Gaststätte zur Hundehütte, Gräfenhäuser Weg 7a

Beginn: 14.50 Uhr

TOP 1. Begrüßung

Die zweite Vorsitzende Andrea Kreusch begrüßt die Mitglieder.

Rüdiger Herzlinger und Herr Timm sind als Gäste zugelassen.

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung:

Es wurde ordnungsgemäß einberufen, die Versammlung ist beschlussfähig.

Es sind 13 stimmberechtige Teilnehmer.

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird per Handzeichen einstimmig genehmigt.

TOP 4: Bestimmung der Wahlkommission:

a: Wahlleiter : Martina Kloth wird per Handzeichen einstimmig gewählt.

b: Wahlhelfer: Johannes Herbei und Sara Herzlinger werden per Handzeichen einstimmig 
gewählt.

14.52 Uhr Andrea Boog betritt die Versammlung

14.52 Uhr M. Echterhoff betritt die Versammlung 

Damit sind 15 stimmberechtige Mitglieder anwesend.

Andrea Kreusch informiert über ihren Rücktritt vom Amt des zweiten Vorsitzenden.



Claudia Reiner informiert über ihren Rücktritt vom Amt des Schriftwartes.

TOP 5 Wahlen im geschäftsführenden Vorstand:

Es wird per geheimer Wahl abgestimmt.

Wahl 1. Vorsitzende:

Vorschlag aus der AOMV Andrea Kreusch / kein weiterer Kandidat vorhanden 

Andrea Kreusch Ja: 14 Nein: 1

Frau Kreusch nimmt die Wahl an.

Wahl 2. Vorsitzende: Vorschlag aus der AOMV Andrea Hey-Meier, kein weiterer Kandidat 
vorhanden.

Andrea Hey-Meier Ja: 11 Nein: 2 Enthaltungen: 2

Frau Hey-Meier nimmt die Wahl an.

Längere Diskussion wer sich zur Wahl des Schriftwartes bzw. Kassenwartes zur Verfügung 
stellt.

Pause von 15.35 Uhr bis 15.50 Uhr

Wahl Schriftwart:

Es stellt sich niemand zur Wahl.

Wahl Kassenwart:

Es stellt sich niemand zur Wahl.

TOP 6: Anträge Zuchtkommission.



Längere Diskussion um Aufgabenstellung der Zuchtkommission, 

a: Antrag Änderung der Zuchtordnung 3.1.2. ZK

Abstimmung per Handzeichen: Ja: 1 Nein: 9 Enthaltungen: 5

Antrag wird abgelehnt.

b: Antrag bzg. ZO 4.2. zur Zucht nicht zugelassene Hunde:

Abstimmung per Handzeichen: Ja: 4 Nein: 10 Enthaltungen: 1 

Antrag wird abgelehnt.

c: Antrag Ergänzung ZO bzgl. 9.8. Eintragung von Besonderheiten. 

Abstimmung per Handzeichen: Ja: 15 Nein:0 Enthaltungen: 0 

Antrag wird angenommen.

TOP 7: Antrag Heimel 

a: Hörtest nur mit Sedation:

Abstimmung per Handzeichen

Ja: 6 Nein: 7 Enthaltungen: 2

Antrag wird abgelehnt.

TOP 8. Anträge Herbei

a: Antrag Änderung der Satzung § 13 Einberufung:

Abstimmung per Handzeichen:

Ja: 13 Nein: 1 Enthaltungen: 1

Antrag wird angenommen.



b: Antrag auf Veröffentlichung von Nachzuchtkontrollen:

Abstimmung per Handzeichen 

Ja: 13 Nein: 1 Enthaltungen: 1

Antrag wird angenommen, NZK ab Januar 2009 werden veröffentlicht, 

c: Antrag auf Nutzung der TG-Angebote.

Antragsteller zieht den Antrag zurück. Vorstand klärt Kosten der Nutzung dieser Datei ab.

d: Antrag auf Ergänzung der Zuchtordnung DNA Datenbank 

Abstimmung per Handzeichen 

Ja: 10 Nein: 2 Enthaltungen: 3 

Antrag wird angenommen.

Ein Termin für Inkrafttreten des Antrages wird per Handzeichen für 01.01.2014 einstimmig 
festgesetzt.

Als Labor wird Laboklin per Handzeichen einstimmt gewählt.

TOP 9: Verschiedenes:

Kerstin Hoffmann erklärt sich bereit, die Mitgliederverwaltung per Admidio kommissarisch 
zu übernehmen, bis ein neuer Schriftwart gewählt ist.

Sara Herzlinger informiert über einen ACDCD-Blog, der anonym gehalten ist. Sie hat Kontakt 
aufgenommen und es wurde ihr anonym geantwortet, dass der Blog gelöscht wird, wenn 
die Vorstandschaft zusichert, dass die Meinungsfreiheit gewährt wird und niemand Sorge 
haben muss, dass ein Verfahren gegen ihn gestartet werden kann.

Die Vorstandschaft ist sich aber einig, dass mit anonymen Ansprechpartnern nicht 
verhandelt und auch nichts versprochen wird.

Ein Brief bezüglich der Durchführung der Versammlungen an die Vorstandschaft von Fam. 
Dejung, Frau Kühl und Frau Möller liegt per mail vor und wird verlesen.



Barbara Weber fragt nach der Veröffentlichung von ZZL von Nichtmitgliedern auf der 
Homepage des ACDCD e.V.

Claudia Reiner antwortet, dass laut Vorstandsbeschluss zukünftig ZZL von Hunden von 
Nichtmitgliedern nur noch 4 Wochen auf die Vereinshomepage gestellt werden . Somit soll 
ein Anreiz zur Mitgliedschaft gemacht werden.

Ende der Versammlung: 18.04 Uhr

Andrea Kreusch Reiner

Sitzungsleiterin Protokollführerin



Titelseite: The Dream of Wanambi‘s Blue Monday
Rückseite: Oakhill Valley Chaos




